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Kontaktdaten des Career Service: 
Universität Passau · Innstraße 41 · 94032 Passau
www.uni-passau.de/careerservice, www.facebook.com/CareerServiceUniPassau

Leitung

Renate Mayer
Raum 105, Verwaltungsgebäude 
     +49 (0) 851 / 509-1013
     careerservice@uni-passau.de

Matthias Schöberl
Raum 116, Verwaltungsgebäude
     +49 (0) 851 / 509-1016
     Matthias.Schoeberl@uni-passau.de

Mitarbeiterin für Stipendienverwaltung
Tanja Daller
Raum 103, Verwaltungsgebäude
     +49 (0) 851 / 509-1015
     Tanja.Daller@uni-passau.de

Sekretariat
Doris Schachtner 
Raum 104, Verwaltungsgebäude
  +49 (0) 851 / 509-1012
  Doris.Schachtner@uni-passau.de

Offene Sprechstunde
Montag, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr bei Herrn Schöberl
Mittwoch, 9:30 Uhr - 12:00 Uhr bei Frau Mayer
Donnerstag, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr bei Frau Daller
Individuelle Termine nach Vereinbarung

iStudi Coach - Berufsberatung für internationale Studierende
Luise Haack, Terminvereinbarungen für die Sprechstunde über Stud.IP
Raum 106, Verwaltungsgebäude 
     +49 (0) 851 / 509-1173
     Luise.Haack@uni-passau.de

CareerUp 2017 І Ihr Career servICe
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Der Career Service der Universität Passau

Der Career Service der Universität Passau ist die zentrale Schnittstelle zwischen 
Studierenden und der Praxis. Unternehmen und Institutionen wird die Möglichkeit 
gegeben, sich zukünftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu präsentieren. Studie-
rende können schon an der Universität mögliche Arbeitgeber kennen lernen. 

Außerdem unterstützt der Career Service die Studierenden der Universität in allen 
Fragen rund um Berufsorientierung, Praktika und Berufseinstieg.

Der Career Service organisiert zahlreiche Semesterveranstaltungen und die Kar-
rieremesse "Campus meets Company", um den aktiven Austausch und Kontakt 
zwischen Unternehmen und Studierenden zu fördern und die Studierenden optimal 
auf den Berufsalltag vorzubereiten.

Rund ums Praktikum
Ein gut vorbereitetes und erfolgreiches Praktikum kann den späteren Einstieg in die 
Berufswelt erheblich erleichtern. Das Team des Career Service steht den Studieren-
den in allen Phasen ihres Praktikums – von der Stellensuche über die Bewerbung 
bis zum Praktikumsbericht – beratend zur Seite. Hierzu finden sich auch auf den In-
ternetseiten des Career Service viele nützliche Hinweise, Informationen und Links.
 
Individuelle Beratung
Auf Wunsch kann ein individueller Beratungstermin vereinbart werden, um Bewer-
bungsunterlagen oder Fragen zum Berufseinstieg zu besprechen. Kurzanfragen 
werden in der offenen Sprechstunde geklärt.

Newsletter
Im wöchentlichen Newsletter und in der Jobbörse im Internet veröffentlicht der Ca-
reer Service aktuelle Angebote zu Praktika, Festanstellungen und Nebentätigkeiten 
im In- und Ausland. Ein kostenloses Abonnement des Newsletters ist möglich unter:  
www.uni-passau.de/careerservice.

Stipendien
Viele Studierende absolvieren ein Auslandspraktikum, um praktische und interkultu-
relle Erfahrungen zu verbinden. Der Career Service verwaltet zahlreiche Stipendien-
programme zu Auslandspraktika und hilft bei Fragen hierzu weiter. Ein Stipendium 
ist eine optimale Möglichkeit, den Aufenthalt im Ausland zu finanzieren. 
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Semesterveranstaltungen 

Career Events
Die Veranstaltungen der Reihe "Career Events" geben Ihnen die Gelegenheit, Infor-
mationen über Einstiegsmöglichkeiten, Anforderungsprofile und Einsatzgebiete im In- 
und Ausland direkt von Firmenvertreterinnen und Firmenvertretern zu erfahren und 
Fragen zu stellen. Bei einem gemeinsamen Abendessen können Sie Vertreterinnen 
und Vertreter der geladenen Unternehmen persönlich kennenlernen. 

Berufe im Profil
In der Reihe "Berufe im Profil" steht nicht das Unternehmen als solches, sondern 
ein bestimmtes Berufsfeld im Vordergrund. Dieses wird durch Referentinnen und 
Referenten aus der Praxis dargestellt. Oft sind dies Alumni der Universität Passau, 
die in Kooperation mit den Alumnivereinen für die Veranstaltungsreihe gewonnen 
werden. Sie berichten von ihrem Arbeitsalltag, ihrem Weg in den Beruf und geben 
ihre Erfahrungen weiter, um den Studierenden die vielfältige Arbeitswelt in unter-
schiedlichen Branchen und Positionen näherzubringen und ihnen die Wahl eines 
geeigneten Berufs zu erleichtern.

Berufsorientierung und Berufseinstieg
In der Reihe "Berufsorientierung und Berufseinstieg" können sich die Studierenden 
in verschiedenen Workshops über ihre Stärken und Schwächen klar werden und 
herausfinden, welche Berufsfelder für sie in Frage kommen. Außerdem gibt es Tipps, 
wie man am besten vorgeht, um den Wunschberuf zu finden. Für Studierende in 
höheren Semestern sind Workshops interessant, die konkret auf den Berufseinstieg 
vorbereiten. So können Sie z.B. in dem Workshop "Karriere beginnt im Kleiderschrank" 
erfahren, welche Kleidung sich am besten für ein Vorstellungsgespräch eignet.

Bewerben im In- und Ausland
In der Veranstaltungsreihe "Bewerben im In- und Ausland" werden die Studierenden 
mit Hilfe von Vorträgen und Workshops zu Themen wie Stellensuche, schriftliche 
Bewerbung, Assessment Center oder Vorstellungsgespräch in die Lage versetzt, 
spätere Arbeitgeber von sich zu überzeugen.
Folgende Abstufungen erläutern das Niveau des jeweiligen Bewerbungsworkshops:
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Kursniveau: Einstieg 

Kursniveau: Grundkurs 

Kursniveau: Fortgeschritten 

Kursniveau: Profi 
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Campus meets Company 

Eines der großen Karriere-Highlights der Universität Passau, die Firmenkontaktmesse          
"Campus meets Company", findet jedes Jahr im November im Sportzentrum der Uni-
versität statt. Dort stellen sich rund 60 Unternehmen mittels eines Informationsstands 
vor. Bei Workshops und Vorträgen rund um das Thema Beruf haben Unternehmen 
und Studierende die Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu treten.
Studierende, Absolventinnen und Absolventen können sich bei einigen Unterneh-
men auch vorab um ein Einzelgespräch bewerben, das am Messetag in separaten 
Räumen stattfindet. Jährlich nutzen über 2000 Besucher diesen Tag, um Kontakte 
zu knüpfen und sich über Ein- und Aufstiegsmöglichkeiten bei den unterschiedlichen 
Unternehmen zu informieren.

Für internationale Studierende: iStudi-Pass und iStudi-Coach

Für internationale Studierende aller Fakultäten bietet der Career Service das Berufs-
orientierungsprogramm iStudi-Pass an. Innerhalb von zwei Semestern besuchen die 
Studierenden Aktivitäten aus den Modulen Bewerbungskompetenz, Praxiskontakt, 
Interkulturelle Kompetenz, Soziale Integration, Studienerfolg und Sprachkompetenz. 
Veranstaltungen, Workshops, Sprachkurse, Exkursionen etc. werden in Kooperation 
mit anderen Einrichtungen der Universität und außeruniversitären Partnern angebo-
ten. Die Teilnahme am Programm ist freiwillig und signalisiert zukünftigen Arbeitge-
bern das Interesse, nach dem Studium in Deutschland auch beruflich Fuß zu fassen. 
Der iStudi-Coach steht allen internationalen Vollzeitstudierenden beratend zur Seite 
und koordiniert den iStudi-Pass. Weitere Informationen: www.uni-passau.de/iStudi

Offene Sprechstunde der Agentur für Arbeit Passau an der Uni-
versität Passau

Die Agentur für Arbeit Passau bietet eine offene Sprechstunde an der Universität 
Passau an, zu der alle Studierende ohne Anmeldung kommen können, um sich zu 
Berufsmöglichkeiten, Berufseinstieg und finanzieller Unterstützung beraten zu lassen.

Mittwoch, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, Raum 124b, Verwaltungsgebäude, Innstraße 41 
Herr Johannes Niekrawitz, Herr Thomas Scharinger und Herr Ludwig Kapsreiter 
(Berufsberater) 
     +49 (0) 851 / 508-372
     Johannes.Niekrawitz@arbeitsagentur.de

CareerUp 2017 І Ihr Career servICe
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Für teilnehmerbeschränkte Veranstaltungen – dazu gehören Workshops, PC-Kurse, 
Bewerbungsunterlagencheck und Bewerbungsfotoshootings – besteht Anmeldepflicht. 
Die Anmeldung ist ausschließlich über Stud.IP möglich. Wer ohne Anmeldung zur 
Veranstaltung erscheint, kann leider nicht zugelassen werden. 
Für die Teilnahme an einem Recruiting Dinner wird im Allgemeinen eine ausführli-
che Bewerbung erwartet. Genauere Informationen dazu finden Sie bei der jeweiligen 
Veranstaltung. Für Veranstaltungen der Reihe "Berufe im Profil" sowie für Vorträge 
besteht in der Regel keine Anmeldepflicht. 

Warteliste
Da sich einige Veranstaltungsteilnehmerinnen und -teilnehmer vor Veranstaltungs-
beginn wieder abmelden, haben Sie auch auf der Warteliste gute Chancen auf einen 
Seminarplatz. Wenn Sie kurzfristig über die Warteliste in die Veranstaltung nach-
rücken, werden Sie automatisch über Stud.IP informiert. Kontrollieren Sie deshalb 
regelmäßig Ihr Stud.IP-Konto.
Wichtig: Melden Sie sich bitte auch selbst von der Warteliste ab (Rücktrittsbedin-
gungen: siehe unten), wenn Sie an der Veranstaltung nicht mehr teilnehmen können. 
Dadurch ermöglichen Sie anderen Interessenten eine Teilnahme!

Rücktritt
Wenn Sie sich für eine teilnehmerbeschränkte Veranstaltung angemeldet haben, ist 
eine Abmeldung über Stud.IP nicht mehr möglich. Sollten Sie an einer solchen Ver-
anstaltung nicht mehr interessiert sein, können Sie sich jedoch bis zu einer Woche 
vor Beginn der Veranstaltung per E-Mail an den Career Service wieder abmelden. 
Bitte melden Sie sich auch dann ab, wenn Sie auf der Warteliste stehen. Für eine 
Abmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an career@uni-passau.de.
Nach Ablauf dieser Frist ist ein Rücktritt nur im Krankheitsfall oder mit vergleichba-
rem schriftlichen Nachweis möglich (z.B. nachweisliche Kollision mit einer kurzfristig 
angesetzten Pflichtveranstaltung). Die Abmeldung ist auch in diesem Fall nur per E-
Mail über folgende Adresse möglich: career@uni-passau.de.

Folgen der Nichtteilnahme
Wer sich nicht rechtzeitig abmeldet und/oder unentschuldigt nicht an einer teilneh-
merbeschränkten Veranstaltung teilnimmt, wird im Folgesemester bei der Vergabe 
der Teilnehmerplätze nachrangig berücksichtigt. Falls Sie über die Warteliste nach-
gelost werden und dies nicht bemerken bzw. nicht teilnehmen, führt auch dies zu 
einer nachrangigen Berücksichtigung im Folgesemester.



Career Events

Die Veranstaltungen der Reihe "Career Events" geben Ihnen die Gelegen-
heit, Informationen über Einstiegsmöglichkeiten, Anforderungsprofile und 
Einsatzgebiete im In- und Ausland direkt aus erster Hand zu erfahren und 
Fragen zu stellen. Bei einem gemeinsamen Abendessen oder einer Sport-
veranstaltung können Sie Vertreterinnen und Vertreter der geladenen 
Unternehmen persönlich kennenlernen. 
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Workshop + Recruiting Dinner: Hengeler Mueller

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referent

Hengeler Mueller, Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
Prof. Dr. Jochen Vetter

Datum & Zeit Dienstag, 16. Mai 2017
17:30 Uhr s.t., anschließend gemeinsames Abendessen

Ort

Anmeldung

Stud.IP

SR 040, Informatik und Mathematik

Bitte bis spätestens 7. Mai 2017 über stefanie.herr@hengeler.com
Teilnehmerzahl begrenzt
69201

Haftung bis zum letzten Hemd - Neues zur Haftung von Vorständen 

Sie überlegen, ob die Tätigkeit in einer Wirtschaftskanzlei das Richtige für Sie ist?

Wir zeigen Ihnen, wie Ihre Zukunft in einer internationalen Wirtschaftskanzlei aussehen kann, und stellen uns und 
unsere Tätigkeit vor. 
Dazu laden wir Sie herzlich zum Workshop "Haftung bis zum letzten Hemd - Neues zur Haftung von Vorständen" 
ein.
Im Anschluss an den Workshop findet ein informelles Abendessen statt, zu dem wir Sie gerne einladen.

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung inklusive Lebenslauf bis zum 7. Mai 2017 an unsere Personalreferentin Stefanie 
Herr.

Kontakt: 
stefanie.herr@hengeler.com 
089 383 388-404

Vortrag + Recruiting Dinner: Milbank, Tweed, Hadley & McCloy LLP
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Workshop + Recruiting Dinner: Hengeler Mueller Vortrag + Recruiting Dinner: Milbank, Tweed, Hadley & McCloy LLP

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referenten

Milbank, Tweed, Hadley & McCloy LLP
Dr. Mathias Eisen, Dr. Christoph Rothenfußer

Datum & Zeit Donnerstag, 18. Mai 2017
18:00 Uhr s.t., Abendessen ab ca. 20:00 Uhr

Ort

Anmeldung

Stud.IP

SR 004, IT-Zentrum/International House 

Teilnahme am Abendessen nur mit Bewerbung möglich. Schicken Sie dazu 
Ihre Kontaktdaten mit aussagekräftigem Lebenslauf bis 08. Mai 2017 an  Anne 
Wagener (awagener@milbank.com).
69202

"P2P LBO" – Die kreditfinanzierte Übernahme eines börsennotierten Unternehmens 

Der Vortrag behandelt anhand eines Fallbeispiels die Übernahme einer börsennotierten Gesellschaft (dies wird 
auch als Public-to-Private Transaktion oder kurz P2P bezeichnet) und diskutiert typische Fragestellungen, die 
sich hier bei einer Fremdfinanzierung des Erwerbspreises (sog. Leveraged Buy-out oder kurz LBO) ergeben. Der 
Vortrag setzt keine spezifischen Vorkenntnisse voraus und richtet sich sowohl an Studierende als auch an Referen-
dare und wissenschaftliche Mitarbeiter.

Im Anschluss an den Vortrag, ab ca. 20.00 Uhr, bieten wir einem ausgewählten Teilnehmerkreis bei einem Abend-
essen im Restaurant Oberhaus Gelegenheit, unsere Anwälte persönlich kennenzulernen.
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CMS Hasche Sigle ist eine der führenden wirtschaftsberatenden Anwaltssozietäten. Mehr als 600 Anwältinnen und 
Anwälte sind an acht deutschen Standorten sowie in Brüssel, Hongkong, Moskau, Peking, Shanghai und Teheran für 
ihre Mandanten tätig. Unsere Rechtsanwälte, Steuerberater und Notare betreuen Mandanten vom mittelständischen 
Unternehmen bis zum Großkonzern in allen Fragen des nationalen und internationalen Wirtschaftsrechts. Um unsere 
fachlichen Spitzenleistungen bei Mandanten zu erbringen, suchen wir Persönlichkeiten mit individuellen Stärken.

CMS Hasche Sigle im Überblick 

Anschrift:

URL:

CMS Hasche Sigle 
Nymphenburger Straße 12 
80335 München

career.cms-hs.com

Kontaktdaten für 
Beruf:

Referendariat/Praktikum in 
München: 
Dr. Nina Hartmann
nina.hartmann@cms-hs.com
Berufseinstieg in München:
Dr. Claudia Rid 
claudia.rid@cms-hs.com

Telefon:
E-Mail:
Twitter:

+49 89 23807 318
karriere@cms-hs.com
twitter.com/CMSHascheSigle

Career Talk: CMS Hasche Sigle

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter

Referenten

CMS Hasche Sigle
Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB
Dr. Markus Häuser und Dr. Michael Dorner

Datum & Zeit Dienstag, 23. Mai 2017
18:00 Uhr s.t. mit anschließendem Get-together

Ort HS 9, Audimax

Anmeldung Anmeldung ist nicht erforderlich
Stud.IP 69101

Geschäftsfelder: Arbeitsrecht, Dispute Resolution, 
Gesellschaftsrecht/M&A, Real 
Estate & Public, Steuerrecht,  
Technology, Media & 
Communications

Beschäftigte: Über 600 Anwältinnen und 
Anwälte; jährlich ca. 300 
Referendare/-innen sowie 100 
Praktikanten/-innen

Standorte: Berlin, Düsseldorf, Frankfurt 
a.M., Hamburg, Köln, Leipzig,  
München, Stuttgart, Brüssel, 
Hongkong, Moskau, Peking, 
Shanghai und Teheran
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Geschäftsfelder: Arbeitsrecht, Dispute Resolution, 
Gesellschaftsrecht/M&A, Real 
Estate & Public, Steuerrecht,  
Technology, Media & 
Communications

Beschäftigte: Über 600 Anwältinnen und 
Anwälte; jährlich ca. 300 
Referendare/-innen sowie 100 
Praktikanten/-innen

Standorte: Berlin, Düsseldorf, Frankfurt 
a.M., Hamburg, Köln, Leipzig,  
München, Stuttgart, Brüssel, 
Hongkong, Moskau, Peking, 
Shanghai und Teheran

Besonderheiten 
Wir bieten ebenfalls Einstiegsmöglickeiten für 
wissenschaftliche Mitarbeiter/innen an, gerne auch 
promotionsbegleitend.

Sehr wichtig sind uns 

Bewerbungsprozess
Nach dem Einreichen Ihrer Bewerbungsunterlagen 
führen wir ein persönliches Bewerbungsgespräch mit 
Ihnen.

Bewerbungsfristen
Wir sind laufend auf der Suche nach qualifizierten und 
motivierten Mitarbeiter/innen. Auf unserer Homepage 
unter career.cms-hs.com/bewerben/#offene-positionen 
finden Sie stets unsere aktuellen Stellenangebote. 
Selbstverständlich freuen wir uns auch über eine Initiativ-
bewerbung.

Einstiegsgehälter
100.000 Euro 

Gesuchte Fachrichtungen
 Wirtschaftswissenschaften 
 Jura 
 Informatik 
 Kulturwirtschaft 
 Politikwissenschaften 
 Medien und Kommunikation
 Lehramt
 Geisteswissenschaften
 Mathematik
 Wirtschaftsinformatik

Gewünschter Studienabschluss
Beide juristische Staatsexamina

Sprachkenntnisse
Solide Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachen 
von Vorteil

Was wir bieten
 Direkteinstieg 
 Traineestelle
 Referendariatsstelle 
 Praktikum im Inland 
 Praktikum im Ausland 
 Werkstudententätigkeit 
 Abschlussarbeit 
 
Wunschdauer für Praktika
4 Wochen; ein Praktikum ist nach Abschluss des
4. Semesters möglich. 

Career Talk: CMS Hasche Sigle

Teamfähigkeit:  

Überdurchschnittl. Studienabschluss: 

Eigeninitiative:  

Durchsetzungsvermögen:  

Sicheres Auftreten:  

Inhalte des Career Talks
In der Veranstaltung am 23. Mai werden Anwältinnen und Anwälte aus verschiedenen Bereichen bei CMS Hasche Sigle einen 
aktuellen Fall aus der Praxis vorstellen, der sich mit einem Joint Venture für eine digitale Verkehrsplattform beschäftigt. Bei 
dieser Gelegenheit werden wir interessante und aktuelle Fragen aus den Bereichen IT, Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht und 
Dispute Resolution mit Ihnen diskutieren und dabei zeigen, wie mehrere Teams von Spezialisten bei CMS Hasche Sigle in 
einem Projekt zusammenarbeiten.
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GKK PARTNERS ist eine mittelständische Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-Kanzlei, die im Juli 1998 
gegründet wurde und derzeit mit einem Team von 7 Partnern und rund 100 Mitarbeitern in München mittelständische 
Unternehmen betreut und berät. „Immer Einhundert Prozent“ beschreibt den Anspruch, der sich in der zwischen-
menschlichen Zusammenarbeit und der hohen Qualiät der Beratungsleistung widerspiegelt. 

GKK PARTNERS im Überblick 

Anschrift:

URL:

GKK Partners 
Ohmstraße 15
80802 München

http://www.gkkpartners.de

Kontaktdaten für 
Beruf: Sandra Ponschab / 

Personalleiterin
karriere@gkkpartners.de

Telefon:
E-Mail:
Facebook:

089 389978-0
karriere@gkkpartners.de
https://www.facebook.com/
GKKPARTNERS/

Career Talk: GKK PARTNERS

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referent

GKK PARTNERS
Markus Keller
Partner, Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Datum & Zeit Dienstag, 30. Mai 2017
18:00 Uhr s.t. mit anschließendem Get-together

Ort HS 9, Audimax

Anmeldung Anmeldung ist nicht erforderlich
Stud.IP 69102

Geschäftsfelder: Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, spezielle 
Beratungsfelder

Beschäftigte: 100

Standorte: München - Schwabing / direkt am 
Englischen Garten,
internationale Zusammenarbeit  
im Verbund von Morison KSi
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Geschäftsfelder: Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, spezielle 
Beratungsfelder

Beschäftigte: 100

Standorte: München - Schwabing / direkt am 
Englischen Garten,
internationale Zusammenarbeit  
im Verbund von Morison KSi

Besonderheiten 
Wir unterstützen jeden Einzelnen durch eine leistungs-
gerechte, überdurchschnittliche Vergütung und frühe 
Übertragung von Verantwortung. Unser Team steht für 
unseren Erfolg. Werden Sie ein Teil davon!

Sehr wichtig sind uns

 

Bewerbungsprozess
Gespräche mit Partner und Personalabteilung

Bewerbungsfristen
laufend

Gesuchte Fachrichtungen
 Wirtschaftswissenschaften 
 Jura 
 Informatik 
 Kulturwirtschaft 
 Politikwissenschaften 
 Medien und Kommunikation
 Lehramt
 Geisteswissenschaften
 Mathematik
 Wirtschaftsinformatik

Gewünschter Studienabschluss
Bachelor, Master, Diplom (Studienschwerpunkte: 
Steuern, Prüfungs- / Rechnungswesen)

Sprachkenntnisse 
Englisch B2

IT-Kenntnisse
MS-Office-Programme, DATEV von Vorteil

Was wir bieten
 Direkteinstieg 
 Traineestelle
 Referendariatsstelle 
 Praktikum im Inland 
 Praktikum im Ausland 
 Werkstudententätigkeit 
 Abschlussarbeit 

Career Talk: GKK PARTNERS

Teamfähigkeit:  

Überdurchschnittl. Studienabschluss: 

Eigeninitiative:  

Durchsetzungsvermögen:  

Sicheres Auftreten:  

Analytische und kommunikative
Fähigkeiten: 
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Vortrag: Bewerben aus Unternehmenssicht Company Slam mit regionalen Mittelständlern

Veranstaltungsübersicht

Referent Dr. Armin Bender
msg group

Datum & Zeit

Ort

Anmeldung
Stud.IP

Dienstag, 20. Juni 2017
18:00 Uhr s.t.
HS 9, Audimax

Zugang ist frei
69103

msg im Überblick
msg ist eine unabhängige, internationale Unternehmensgruppe und gehört mit über 6.000 Mitarbeitenden in 25 Län-
dern weltweit zu den führenden deutschen IT-Beratungs- und Systemintegrationsunternehmen. Wir genießen einen 
ausgezeichneten Ruf als versierter Branchenspezialist, u.a. für Automotive, Banking, Insurance und Public Sector. 
Die Niederlassung Passau wurde 1998 mit sechs Mitarbeitenden gegründet. Heute ist das msg-Entwicklungszen-
trum mit über 520 Mitarbeitenden in Passau der zweitgrößte privatwirtschaftliche Arbeitgeber der Stadt sowie das 
größte Softwareunternehmen Niederbayerns. Unsere Perspektive: Wir wollen weiter wachsen!

 
Inhalte des Vortrags
Ein solches Wachstum ist nur mit einem erfolgreichen Bewerbermanagement möglich, das die sehr guten Bewer-
benden rechtzeitig durch ein passendes Angebot für die Firma gewinnt. In unserem Bewerbertraining berichtet Dr. 
Bender (Geschäftsstellenleiter) aus seiner langjährigen Erfahrung des Personalwesens. Wir möchten Sie mit unse-
rer Erfahrung auf Ihre Bewerbung vorbereiten! Neben der geeigneten Stellenauswahl geht er vor allem auf die 
überzeugende schriftliche Bewerbung ein. Ebenso stellt das erfolgreiche Bewerbungsgespräch einen Schwerpunkt 
des Vortrags dar.

Natürlich freuen wir uns im Rahmen des Career Talks auf Fragen und Diskussionen und geben gerne Feedback und 
Erfahrung aus der Praxis weiter!
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Vortrag: Bewerben aus Unternehmenssicht Company Slam mit regionalen Mittelständlern

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter Career Service
Datum & Zeit Dienstag, 27. Juni 2017

18:00 Uhr s.t.
Ort

Anmeldung
Stud.IP

HS 9, Audimax

Zugang ist frei 
69104

Im Company Slam präsentieren sich mehrere regionale, mittelständische Unternehmen den Studierenden in jeweils 
kurzen, circa zehnminütigen direkt aufeinander folgenden Unternehmenspräsentationen. Auf diese Weise erhalten 
die zukünftigen Absolventinnen und Absolventen der Universität Passau, die an einem Berufseinstieg in einem leis-
tungsstarken mittelständischen Unternehmen interessiert sind, einen breiten Überblick über Karriereoptionen bei den 
teilnehmenden Firmen. Im Anschluss stehen die Unternehmensvertreterinnen und Unternehmensvertreter für Fragen 
aus dem Auditorium zur Verfügung.

Folgende Unternehmen sind im Sommersemester 2017 zu Gast

Aptar Freyung GmbH
Branche und Geschäftsfelder:   Kunststoffverarbeitung: Herstellung innovativer Verschluss- und  
   Dosiersysteme im Bereich food+beverage
Anzahl Mitarbeiter:   ca. 630
Gesuchte Fachrichtungen:   Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, Betriebswirtschaft

Die Aptar Unternehmensgruppe ist der weltweite Marktführer für Dosier- und Spendersysteme und hat über 50 Jahre 
Erfahrung mit Verpackungssystemen für den schnelllebigen Konsumsektor. Wir beschäftigen 13.000 Mitarbeiter in 
20 Ländern. Durch unsere Kernwerte, proprietäres Know-how, unser technisches Fachwissen und das breit aufge-
stellte Produktsortiment sind wir ein äußerst mitarbeiter-, kunden- und anlegerorientiertes Unternehmen. Am Standort 
Freyung befinden sich neben dem Produktionsbereich vier europa- und weltweit tätige R&D-Center sowie ein eigener 
Werkzeugbau.

In Zusammenarbeit mit:
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Company Slam mit regionalen Mittelständlern

Kühne + Nagel (AG & Co.) KG
Branche und Geschäftsfelder:  Diensleistungsbranche-Spedition, Transport und Logistik
Anzahl Mitarbeiter:   ca. 13.700 Mitarbeiter in Deutschland, davon etwa 3.500  
  in Bayern
Gesuchte Fachrichtungen:   Wirtschaftswissenschaften

Mit mehr als 69.000 Mitarbeitern an 1.200 Standorten in über 100 Ländern zählt Kühne + Nagel zu den global führenden 
Logistikdienstleistern. Schwerpunkte liegen in den Bereichen See- und Luftfracht, Kontraktlogistik und Landverkehre 
mit klarer Ausrichtung auf wertschöpfungsintensive Bereiche wie informatikgestützte Lead Logistics- und Supply Chain 
Management-Angebote.

AOK Bayern - Die Gesundheitskasse, Direktion Passau
Branche und Geschäftsfelder:   Körperschaft des öffentlichen Rechts 
  Gesetzliche Krankenversicherung
Anzahl Mitarbeiter:   250 Mitarbeiter in der AOK-Direktion Passau
Gesuchte Fachrichtungen:  Sozialversicherungsfachangestellte, Management in der    
  Gesundheitswirtschaft

Die AOK-Direktion Passau betreut mit ihren 250 Mitarbeitern in der Stadt und im Landkreis rund 102.000 Versicherte, 
denen in Bad Griesbach, Pocking, Vilshofen, Hauzenberg, Tittling und in der Dreiflüssestadt insgesamt sechs Geschäfts-
stellen zur Verfügung stehen. Für Hochschüler gibt es eine eigene Studentengeschäftsstelle. Mit einem Marktanteil von 
nahezu 50 Prozent ist die Gesundheitskasse regionaler Marktführer unter den gesetzlichen Krankenkassen. Die AOK ist 
für ihre Kunden Ansprechpartner in allen Angelegenheiten der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung.

mymuesli GmbH
Branche und Geschäftsfelder:  FCMG: fast moving consumer good
  Nahrungs- und Genussmittel
Anzahl Mitarbeiter:   ca. 850

mymuesli ist mehr als ein gewöhnliches Müsli-Unternehmen. mymuesli hat eine Mission: Wir möchten Müslifreunde 
weltweit mit tollen Müsli-Kreationen und Müsliwissen glücklicher machen.
Mit über 850 Mitarbeitern ist mymuesli kein Startup mehr, an dem Feeling halten wir aber nach wie vor fest: flache 
Hierarchien, direkte Abstimmungswege und Teamzusammenhalt gehören zum Arbeitsalltag ebenso wie Ehrgeiz und 
Engagement. Das Leben kommt dabei nicht zu kurz: Kickern, Tischtennis, gemeinsames Kochen und Teamevents 
machen unsere Feierabende aufregend. Was außerdem zusammenschweißt - natürlich die Liebe zum Müsli.

Company Slam mit regionalen Mittelständlern
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Company Slam mit regionalen Mittelständlern

ICUnet.AG, Passau 
Branche und Geschäftsfelder:  Interkulturelle Beratung und Qualifizierung sowie 
  Global Mobility Services  
Anzahl Mitarbeiter:   160+ feste Mitarbeiter und 350+ freie Mitarbeiter
Gesuchte Fachrichtungen:   Kulturwirtschaft, European Studies, Internationale BWL

ICUnet.AG - make success global! Die ICUnet.AG begleitet Unternehmen und Organisationen weltweit in der Inter-
nationalisierung: Das interdisziplinäre Expertenteam mit Kompetenz für mehr als 75 Länder und 25 Sprachen bereitet 
jährlich mehrere tausend Fach- und Führungskräfte auf die internationale Zusammenarbeit vor, berät und unterstützt 
Unternehmen beim Aufbau neuer Standorte in fremden Märkten und revolutioniert Global Mobility.
Die ICUnet.AG ist Service-, Innovations- und Qualitätsführer für interkulturelle Beratung, Qualifizierung und Assign-
ment Management mit Büros in Berlin, Bremen, Frankfurt, Dubai, Hamburg, Köln, Leipzig, München, Passau.

All About  Cards, Passau
Branche und Geschäftsfelder:  Kartenproduktion, Digitale & Mobile Kartenlösungen,  
  Kartensysteme, Mailing & Fulfillment, Smart Cards
Gesuchte Fachrichtungen:  European Studies, Informatik, Kulturwirtschaft, 
  Medien und Kommunikation, Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik

All About Cards ist Hersteller, Value Added Distributor, Dienstleister und Berater bei allen Fragen rund um die Karte. 
Von der ausgefallenen Plastikkarte bis zu digitalen Kartensystemen und integrierten Mailing und Fulfillment-Lösungen 
für Ihren Geschäftsprozess. Langjährige Markterfahrung, eine hochwertige, ISO-, VISA- und MasterCard-zertifizierte 
Kartenproduktion mit einer Jahreskapazität von 300 Mio., unterstützen Kartenprojekte aller Art und bieten ein Portfolio 
von Kunden-, Geschenk- und Bezahlkarten mit unterschiedlichsten Technologien wie Barcode, Chip oder RFID. Dazu 
kommen hochwertige Verpackungen, Kartenzubehör und Kartendrucker.

®

Company Slam mit regionalen Mittelständlern



ein Netzwerk von Studierenden und AbsolventInnen der Studiengänge Kultur-
wirtschaft, European Studies sowie weiterer kulturraumbezogener Studiengän-
ge der Universität Passau
mit über 3.000 Mitgliedern eines der größten Studierenden- und Alumni- Netz-
werke Deutschlands
seit 20 Jahren ein einzigartiges Bindeglied zwischen Studierenden und Alumni, 
ausgezeichnet vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

   kuwi.community
   kuwi.kamingespräche
   kuwi.karrieretag
   kuwi.mentoring
   kuwi.news

   kuwi.newsletter
   kuwi.sommer   
   kuwi.stellenbörse
   kuwi.workshops
   und vieles mehr...

Wir bieten:

Weitere Informationen findest Du unter www.kuwi.de, in unserem Büro im NK 213 
oder kontaktiere uns per E-Mail: netzwerk@kuwi.de

Wir sind:



Berufe im Profil

In der Reihe "Berufe im Profil" steht ein bestimmtes Berufsfeld im Vorder-
grund. Dieses wird durch Referentinnen und Referenten aus der Praxis dar-
gestellt. Sie berichten von ihrem Arbeitsalltag, ihrem Weg in den Beruf 
und geben ihre Erfahrungen weiter, um Ihnen die vielfältige Arbeitswelt in 
unterschiedlichen Branchen und Positionen näherzubringen und die Wahl 
eines geeigneten Berufs zu erleichtern.
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Veranstaltungsübersicht

Referentin Cornelia Fehlner
Wirtschaftsförderung der Stadt Weiden i.d.OPf.

Datum & Zeit Mittwoch, 17. Mai 2017
18:00 Uhr s.t.

Ort SR 212, Nikolakloster
Anmeldung Zugang ist frei

Stud.IP 69301

Vita
Studium:

Wichtige berufliche Stationen im Leben:

Europastudien an der KU Eichstätt-Ingolstadt, Kulturwirtschaft, Geographie 
an der Universität Passau

 » Strategieabteilung Siemens
 » Invest in Bavaria
 » Europaparlament Brüssel und Auslandshandelskammer Prag

Aktuelle Tätigkeit: Leiterin der Stabsstelle für Wirtschaftsförderung der Stadt Weiden i.d.OPf.

Was meinen Beruf ausmacht
Unbedingte Voraussetzung ist: Fachkenntnisse, strategisches Denken, Fähigkeit zur schnellen 

Einarbeitung, hohe Einsatzbereitschaft, Ausdauer und Engagement, 
Kommunikationsstärke, Konfliktmanagement, Personalführung

Am besten gefällt mir: Vielfältiges Aufgabengebiet, Zusammenarbeit mit unterschiedlichsten 
Unternehmen und Institutionen

Bisher spannendste Herausforderung: Aufbau eines neuen Standortmarketings, Betreuung von Unternehmens-
ansiedlungen

Nicht demotivieren lassen von: Bürokratie, (Kommunal-)Politik
Geeignet für: Kulturwirtschaft, (Wirtschafts-)Geographie, Betriebswirtschaft

Kurzbeschreibung der Tätigkeit
Als kommunaler Wirtschaftsförderer ist man zentraler Ansprechpartner, Dienstleister und Partner der Wirtschaft. 
Die Wirtschaftsförderung unterstützt aktiv den jeweiligen Wirtschaftsstandort. Das Aufgabengebiet ist sehr vielfältig 
und groß. Dies beginnt bei der Beratung von Existenzgründern, der Betreuung von Ansiedlungsvorhaben und 
ansässiger Unternehmen, gleich welcher Branche und Größe, am Standort bis hin zur aktiven Vermarktung des 
Standortes. Man vertritt die Kommune in wirtschaftspolitischen Gremien und arbeitet im Netzwerk mit den jeweili-
gen Kammern, Institutionen, Verbänden, Arbeitsagenturen und weiteren Einrichtungen auf kommunaler, aber auch 
auf Bundesebene. 

In Zusammenarbeit mit:

 Städtische Wirtschaftsförderung
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 Städtische Wirtschaftsförderung Senior Manager Corporate Sustainability

Veranstaltungsübersicht

Referentin Sabine Zallinger
Wacker Chemie AG

Datum & Zeit Mittwoch, 31. Mai 2017
18:00 Uhr s.t.

Ort SR 212, Nikolakloster
Anmeldung Zugang ist frei 

Stud.IP 69302

Vita
Studium: Sprachen, Wirtschafts- und Kulturraumstudium

Wichtige berufliche Stationen im Leben:  » Marketing Manager, Fokus Kommunikation
 » Aufbau und Leitung der WACKER ACADEMY
 » Leitung Geschäftsbereichskommunikation

Aktuelle Tätigkeit: Senior Manager Corporate Sustainability mit Schwerpunkt auf soziale 
Aspekte der Nachhaltigkeit

Was meinen Beruf ausmacht
Unbedingte Voraussetzung ist: Kreativität, Offenheit, Weitblick, Führungsqualitäten, interkulturelle 

Kenntnisse
Am besten gefällt mir: Ganzheitlicher Blick auf das Unternehmen, Austausch mit anderen Unter-

nehmen zum selben Thema, gemeinsame Vision
Bisher spannendste Herausforderung: Code of Conduct für alle Mitarbeiter weltweit zu "übersetzen" und lebbar 

zu machen
Nicht demotivieren lassen von: "Das haben wir immer schon so gemacht"
Geeignet für: Generalisten, BWL, Chemiker

Kurzbeschreibung der Tätigkeit
WACKER hat eine eigene Abteilung für Nachhaltigkeit: Corporate Sustainability. Diese ist für die Strategie sowie die 
Implementierung von Nachhaltigkeit im Unternehmen verantwortlich. Meine Aufgabe konzentriert sich auf die sozialen 
Aspekte der Nachhaltigkeit. Schwerpunktthemen sind: Nachhaltiges Lieferkettenmanagement, Sicherstellen und 
Wahren von Menschenrechten sowie Unterstützung von compliance-relevanten Fragestellungen. Außerdem begleite 
ich Kommunikationsmaßnahmen inhaltlich, z.B. den Nachhaltigkeitsbericht, und erarbeite Konzepte zur Verankerung 
von "Nachhaltigkeit" in all ihren Facetten, um die unterschiedlichen Funktionen im Konzern "sprachfähig" sowie offen 
für neue Denkansätze und Ideen zu machen. 

In Zusammenarbeit mit:
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Gründerin und Leiterin einer Kommunikationsagentur

Veranstaltungsübersicht

Referentin Laura Müller
m³–Agentur für Kommunikationskultur

Datum & Zeit Mittwoch, 21. Juni 2017
18:00 Uhr s.t. 

Ort
Anmeldung 

Stud.IP

SR 212, Nikolakloster
Zugang ist frei
69303

Berater für Innovationen im Tourismus

Vita
Studium: Sprachen, Wirtschafts- und Kulturraumstudien an der Universität Passau

Wichtige berufliche Stationen im Leben:  » Bankkauffrau, Deutsche Bank Augsburg, 1996 - 1999
 » Vorstandsassistentin, Hypovereinsbank München, 2006 - 2008
 » Kommunikationsexpertin–Vice President, Unicredit Bank AG München, 

2009 - 2016

Aktuelle Tätigkeit: Geschäftsführerin m³–Agentur für Kommunikationskultur, München

Was meinen Beruf ausmacht
Unbedingte Voraussetzung ist: Prozessuale Transparenz, persönliche Konsequenz in der Umsetzung, 

Kundenfokussierung
Am besten gefällt mir: Selbstständige Steuerung, kreative Freiheit in der Ausgestaltung und 

respektvoller Umgang mit Kunden, Dienstleistern und Partnern
Bisher spannendste Herausforderung:
Nicht demotivieren lassen von:

Gründung der Agentur und Aufbau des eigenen Geschäftsmodells
Veränderungen, Herausforderungen, "Durststrecken"

Geeignet für: Alle mit entsprechenden Erfahrungen

Kurzbeschreibung der Tätigkeit
Als Geschäftsführerin meiner eigenen Agentur m³ arbeite ich mit Kunden in den Schwerpunkten Marketing, Kom-
munikation, Musik oder Kultur zusammen. Für diese Themenbereiche erstelle ich maßgeschneiderte Konzepte, die 
ich entweder in Projektphasen umsetze, oder als dauerhafte Dienstleistung. Meine Kunden kommen hauptsächlich 
aus kleinen und mittleren Unternehmen und aus Privathaushalten. Darunter befinden sich namhafte Künstler und 
Kreativschaffende genauso wie mittelständische Betriebe und Kulturhäuser. Meine Agentur habe ich im Laufe des 
Jahres 2016 gegründet und sie befindet sich derzeit im Aufbauprozess. Ausschlaggebend für den Schritt in die 
Selbstständigkeit war für mich auch mein berufliches Know-How aus den vorangegangenen Verantwortlichkeiten 
wie mehrjährige Personalführung, Kosten- und Budgetverantwortung, Projektleitungen, Auslandsaufenthalte und 
Erfahrungen im Change Management.
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Gründerin und Leiterin einer Kommunikationsagentur Berater für Innovationen im Tourismus

Veranstaltungsübersicht

Referent Andreas Dittlmann
Dittlmann & Partner | Inter Change Concept

Datum & Zeit Mittwoch, 28. Juni 2017
18:00 Uhr s.t.

Ort SR 212, Nikolakloster
Anmeldung Zugang ist frei 

Stud.IP 69304

Vita
Studium:

Wichtige berufliche Stationen im Leben:

Tourismusmanagement, Kulturwissenschaften, Interkulturelle Kompetenzen

 » Kaufmännische Ausbildung im Kurhotel
 » Gründung eines Regionalentwicklungsverbandes
 » Gründungspartner von zwei privaten Hochschulen
 » CenTouris/Universität Passau und PwC

Aktuelle Tätigkeit: Geschäftsführender Partner bei Dittlmann & Partner ICC Hotel- und 
Tourismusentwicklung

Was meinen Beruf ausmacht
Unbedingte Voraussetzung ist: Neugier und Grenzerfahrungen machen
Am besten gefällt mir: Ständig wertvolle Momente sammeln zu können

Bisher spannendste Herausforderung: Der Sprung von der Selbstständigkeit ins Unternehmertum
Nicht demotivieren lassen von: Kunden, die man eigentlich nicht haben sollte und trotzdem anzieht
Geeignet für: Governance and Public Policy, Business Administration and Economics, 

European Studies, Rechtswissenschaften, Kulturwirtschaft

Kurzbeschreibung der Tätigkeit
Den Puls der Welt in ihrer Vielfalt zu erkunden, Trends aus diesem Fluss herauszufischen und zu Produkten 
weiterzuentwickeln und zu formen. Nein, viel besser: Quellen zu fassen, welche die heimlichen Wünsche von 

"Zielgruppen" stillen. Geschichten zu erzählen - das ist, was meine Tätigkeit ausmacht. Dazu gehört es, den Markt 
der Hotellerie und des Tourismus ständig genau zu beobachten, betriebswirtschaftliche Forecastberechnungen zu 
erstellen, Finanzierungslösungen für Investitionen zu finden und die konsequente Umsetzung der Produkt- und 
Vertriebsstrategie von allen Beteiligten energisch fortlaufend einzufordern und deren Erfolg im Blick zu behalten.

In Zusammenarbeit mit:



iStudi-Pass und iStudi-Coach: 
Berufsorientierung für internationale Studierende
Career orientation for international students

• Bereiten Sie sich auf den Berufseinstieg in Deutschland vor
• Stärken Sie Ihre Bewerbungskompetenz
• Lernen Sie regionale Arbeitgeber kennen

• Prepare for a career in Germany
• Strengthen your application skills
• Get to know regional job opportunities

Luise Haack
iStudi-Coach 
Innstraße 41, VW 106

+49 851 509-1173
 istudicoach@uni-passau.de 
www.uni-passau.de/iStudi

Study & Work ist eine Initiative von:

→ Mehr Informationen unter: www.uni-passau.de/iStudi

→ For more information see: www.uni-passau.de/en/istudi



Berufsorientierung und 
Berufseinstieg

In der Reihe "Berufsorientierung und Berufseinstieg" können Sie sich in 
verschiedenen Workshops und Vorträgen über Ihre Stärken und Schwä-
chen klar werden und herausfinden, welche Berufsfelder für Sie in Frage 
kommen. Außerdem gibt es Tipps, wie Sie am besten vorgehen, um Ihren 
Wunschberuf zu finden. 
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 Potenzialanalyse

Veranstaltungsübersicht

Referent Thomas Lamsfuß
TLC-Coaching Consulting & Training

Datum & Zeit Freitag, 5. Mai 2017
09:00 Uhr s.t. bis 17:00 Uhr

Ort SR 034, Informatik und Mathematik

Anmeldung Bis spätestens 29. April 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69403

Inhalte des Workshops
Ziel des Seminars "Potenzialanalyse" ist es, dass Studierende sich Klarheit über ihre Persönlichkeitsmerkmale 
und Verhaltensweisen verschaffen. Psychologen nutzen zur Beschreibung der Persönlichkeit die "Big Five". Zu 
den fünf Eigenschaften gehören die emotionale Stabilität, die Offenheit für neue Erfahrungen, die Verträglichkeit 
im Umgang mit anderen, die Gewissenhaftigkeit und der Grad an Intro- oder Extraversion, der beschreibt, ob 
ein Mensch eher dazu neigt sich zurückzuziehen oder sich nach außen zu richten. Verschiedene diagnostische 
Potenzialanalyse-Zugänge sollen den Studierenden dabei helfen, dass sie ihre Persönlichkeit besser verstehen 
und auch beschreibbar machen. 

Ziel der Potenzialanalyse: Durch die Diagnostik finden Studierende heraus, welche Merkmale/Potenziale sie aus-
machen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen verschiedene Analysen kennen (FB Kischko, Lumina; Hogan; 
BIP, oder auch Leadership Effectiveness Analyse oder The Science of Happiness at work, etc). Insbesondere 
können sie vorab den Fragebogen von Herrn Dr. Kischko für sich nutzen. 
 » Lösung: Die Studierenden erkennen ihre Potenziale und machen sie beschreibbar in einer Metasprache. Die 

Folge ist, dass sie in Meetings, in Teams oder in anderen Interaktionen ihre Persönlichkeit kennen und sie gezielt 
zum Einsatz bringen und sich entsprechend verhalten können. Sie sind auch in der Lage andere Persönlichkeit-
stypen zu erkennen und sich entsprechend nach deren Bedürfnissen anzupassen. So gelingen interpersonelle 
Interaktionen.
 » Verhalten: In interpersonalen, beruflichen Beziehungen kommt es häufig darauf an, mit anderen Aufgaben zu 

erledigen und Erfolge zu erzielen. Kennt man sich als Person gut, kann Kommunikation gelingen. Man ist orientiert 
und kann andere orientieren. Somit helfen Potenzialanalysen auch Unternehmen, das erwartbare Verhalten zu 
prognostizieren und Personaler können sehen, inwieweit jemand auch zum gewünschten Anforderungsprofil passt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen u.a.:
 » Verschiedene Potenzialanalyse- und Persönlichkeitsmodelle kennen
 » Wie die eigene Persönlichkeit im Selbst- und Fremdbild beschrieben werden kann und wie sie ggf. wirkt
 » Ihre Stärken, Werte, Bedürfnisse, Motive – wesentliche Elemente für eine stabile Persönlichkeit kennen

Der erste Eindruck zählt – Moderne Umgangsformen
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Der erste Eindruck zählt – Moderne Umgangsformen

Veranstaltungsübersicht

Referentin Hildegard Knoch-Will
Diplom-Image-Consultant

Datum & Zeit Freitag, 19. Mai 2017
09:30 Uhr s.t. bis 12:30 Uhr 

Ort SR 003, Zentrum für Medien und Kommunikation

Anmeldung Bis spätestens 5. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69405

Inhalte des Workshops
Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance!   
Ob jemand als sympathisch oder unsympathisch empfunden wird, entscheidet sich meist in Sekundenbruchteilen.

Wer heute beruflich erfolgreich sein möchte, muss sich vorteilhaft präsentieren und überzeugend auftreten. 
Überzeugen Sie mit Ihrem Können und erfahren Sie, wie Sie mit guten Umgangsformen eine positive Atmosphäre 
schaffen, in der Ihre Persönlichkeit im Vordergrund steht. Entdecken Sie, wie Sie durch Small Talk leichter ins 
Gespräch kommen, Ihre Scheu überwinden, Menschen anzusprechen und wie Sie ein Gespräch erfolgreich führen 
können.
Profitieren Sie von den aktuellen Spielregeln, die im beruflichen Alltag für ein harmonisches Miteinander sorgen.

 » Imagegestaltung – Erster Eindruck
 » Sympathiefaktoren
 » Begrüßen und Verabschieden, einander vorstellen und bekannt machen
 » Distanzzonen verstehen und praktizieren
 » Small Talk – die Kunst des kleinen Gespräches
 » Körpersprache – nonverbale Kommunikation

Praktische Übungen stehen im Vordergrund dieses interaktiven Workshops, bei dem es genügend Raum für 
Fragen gibt.
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Veranstaltungsübersicht

Referentin Hildegard Knoch-Will
Diplom-Image-Consultant

Datum & Zeit Freitag, 19. Mai 2017
13:30 Uhr s.t. bis 17:00 Uhr

Ort SR 003, Zentrum für Medien und Kommunikation

Anmeldung Bis spätestens 5. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69406

Karriere beginnt im Kleiderschrank

Inhalte des Workshops
Wer besser wirkt, kommt besser an!
Sie werden keine zweite Gelegenheit haben, einen ersten Eindruck zu hinterlassen.
Denn im Bruchteil einer Sekunde fällt die Entscheidung, ob Ihr Gegenüber Sie im Bewerbungsgespräch sympa-
thisch findet, selbstbewusst einschätzt und Ihnen Vertrauen entgegenbringt.
So zählt im heutigen Geschäftsalltag nicht nur Ihre Leistung, sondern auch, wie Sie sich selbst präsentieren.
Ihr Auftritt durch Optik, Körperhaltung, Sprache und Gestik prägt das Bild Ihres Gegenübers. 
Kleidung ist ein wichtiges Gestaltungselement des Auftretens und der Gesamtpersönlichkeit. Erfahren Sie unter 
Einbeziehung des Dresscodes, wie Sie mit der zu Ihnen passenden Kleidung und den entsprechenden Acces-
soires Ihre Wirkung im Vorstellungsgespräch gestalten.
Bei professionellem Feedback in offener Seminaratmosphäre lernen Sie wichtige Schlüsselbausteine auf dem 
Weg zu Ihrem persönlichen Erfolg kennen.   

 » Die Psychologie des ersten Eindrucks
 » Corporate Fashion – unternehmensspezifische Dresscodes                                                                      
 » 7 Faktoren einer optimalen Erscheinung                                             
 » Stilsicherer Aufbau der Basisgarderobe mit Businessfarben                                                                     
 » Praxisteil mit Tipps zu Qualität, Passform und Pflege                                                                                                           

 �
Praktische Anregungen stehen im Vordergrund dieses interaktiven Workshops, bei dem es genügend Raum für 
Fragen gibt.

Berufseinstieg für European Studies und Kulturwirtschaft
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Veranstaltungsübersicht

Referent Wolfgang Leybold
Leybold & Akli Personal- und Organisationsberatung GmbH

Datum & Zeit Donnerstag, 8. Juni 2017
10:00 Uhr s.t. bis 17:00 Uhr

Ort SR 147b, Juridicum 

Anmeldung Bis spätestens 25. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69401

Inhalte des Workshops
Studierende und angehende Absolventinnen und Absolventen der Studiengänge Kulturwirtschaft / International 
Cultural and Business Studies und European Studies befassen sich an diesem Tag mit möglichen Berufsfeldern 
und wichtigen Voraussetzungen für einen gelungenen Berufseinstieg. Gemeinsam werden geeignete Argumentati-
onsideen und Strategien für eine optimale Selbstpräsentation im angestrebten Berufsfeld erarbeitet und eingeübt.

Folgende Fragen stehen im Mittelpunkt des Workshops:

 » Was sind interessante Arbeitsfelder für Absolventinnen und Absolventen der Studiengänge Kulturwirtschaft / 
International Cultural and Business Studies und European Studies?
 » Wie kann man sich potentielle Arbeitsfelder erschließen, welche Kontaktpunkte gibt es?
 » Welche Qualifikationen, Eigenschaften und Erfahrungen interessieren Arbeitgeber?
 » Wie können die spezifischen Stärken von Absolventinnen und Absolventen der Studiengänge Kulturwirtschaft 

/ International Cultural and Business Studies und European Studies selbstbewusst und gewinnend kommuniziert 
werden?
 » Wie kann ich mich als angehende Absolventin und angehender Absolvent dieser Studiengänge in der schriftli-

chen Bewerbung, am Telefon und im Vorstellungsgespräch optimal präsentieren?

Der Workshop richtet sich primär an die Studierenden der Studiengänge B.A. European Studies, B.A. European 
Studies Major, M.A. European Studies, B.A. Kulturwirtschaft/International Cultural and Business Studies und M.A. 
Kulturwirtschaft/International Cultural and Business Studies in allen Fachsemestern.

Berufseinstieg für European Studies und Kulturwirtschaft



32

CareerUp 2017 І BerUfsorIentIerUng Und BerUfseInstIegCareerUp 2017 І BerUfsorIentIerUng Und BerUfseInstIeg

 Berufseinstieg für Geistes- und Sozialwissenschaftler

Inhalte des Workshops
Studierende und angehende Absolventinnen und Absolventen der Geistes- und Sozialwissenschaften befassen 
sich an diesem Tag mit möglichen Berufsfeldern und wichtigen Voraussetzungen für einen gelungenen Berufsein-
stieg. Gemeinsam werden geeignete Argumentationsideen und Strategien für eine optimale Selbstpräsentation im 
angestrebten Berufsfeld erarbeitet und eingeübt.

Folgende Fragen stehen im Mittelpunkt des Workshops:

 » Was sind interessante Arbeitsfelder für Absolventinnen und Absolventen geistes- und sozialwissenschaftlicher 
Studiengänge?
 » Wie kann man sich potentielle Arbeitsfelder erschließen, welche Kontaktpunkte gibt es?
 » Welche Qualifikationen, Eigenschaften und Erfahrungen interessieren Arbeitgeber?
 » Wie können die spezifischen Stärken von Absolventinnen und Absolventen geistes- und sozialwissenschaftlicher 

Studiengänge selbstbewusst und gewinnend kommuniziert werden?
 » Wie kann ich mich als angehende Absolventin und angehender Absolvent geistes- und sozialwissenschaftlicher 

Studiengänge in der schriftlichen Bewerbung, am Telefon und im Vorstellungsgespräch optimal präsentieren?

Der Workshop richtet sich an Studierende in geistes- und sozialwissenschaftlichen Studiengängen sowie an 
Lehramtsstudierende, die an einem alternativen Berufseinstieg interessiert sind.

Veranstaltungsübersicht

Referent Wolfgang Leybold
Leybold & Akli Personal- und Organisationsberatung GmbH

Datum & Zeit Freitag, 9. Juni 2017
10:00 Uhr s.t. bis 17:00 Uhr

Ort SR 153, Juridicum 

Anmeldung Bis spätestens 26. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69402



CareerUp 2017 І BerUfsorientierUng Und BerUfseinstieg

Bewerben im In- und Ausland

In der Veranstaltungsreihe "Bewerben im In- und Ausland" unterstützen 
wir Sie mit Hilfe von Vorträgen und Workshops zu Themen wie Bewerbung, 
Stellensuche, Assessment Center oder Vorstellungsgespräch, Ihren 
Wunscharbeitgeber von sich zu überzeugen.
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Applying in Germany - iStudi

Lecture Topics
Are you planning to work in Germany or would you like to search for an internship?
A formal application is a must-have in Germany. 
This lecture gives you useful information for a successful application. 

You will 
 » get an insight into the application process in Germany
 » get to know strategies how to search for jobs
 » learn what a successful job application consists of and how it should look like
 » learn about available resources and specific support at the University of Passau
 » learn the basics how to find a job and how to apply in Germany and get an overview on available resources, 

career events for international students and specific support at the University of Passau.

This lecture will be held in English and is addressed to international students. 
If you have any questions, please, contact the iStudi Coach: www.uni-passau.de/en/iStudi

In diesem Vortrag lernen Sie die Grundlagen einer erfolgreichen Bewerbung in Deutschland kennen und erfahren, 
welche Unterstützungsangebote es an der Universität Passau gibt. Die Veranstaltung richtet sich an internationale 
Studierende. Die Vortragssprache ist Englisch.
Bei Fragen kontaktieren Sie gerne den iStudi-Coach: www.uni-passau.de/de/iStudi

Lecture Information

Trainer Luise Haack
iStudi Coach

Date & Time Tuesday, 2 May 2017
06:00 pm - 08:00 pm 

Room Lecture Hall 9, Audimax

Registration Free access
Stud.IP 69701

 

 Bewerben in Indonesien, Malaysia und Singapur
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Applying in Germany - iStudi

Inhalte des Workshops
» Praktikums- und Jobsuche in Südostasien: Wo und wie finde ich die richtigen Stellen?
» Die optimale Bewerbung: Ansprache des Unternehmens und Lebenslauf
» Unterschied zwischen deutschen und lokalen Unternehmen bei der Bewerbung
» Kulturelle Grundlagen Südostasiens: Hierarchie und ein etwas anderes Arbeitsumfeld 
» Arbeiten unter Palmen: Erfahrung als Expat in Indonesien

Über die Kursleitung
Christian Hainsch ist Managing Partner der Unternehmensberatung Indoconsult in München und Jakarta, welche 
sich auf Business & Intercultural Consulting für Indonesien spezialisiert hat. Seit vielen Jahren beschäftigt er sich 
sowohl beruflich als auch privat intensiv mit den kulturellen und geschäftlichen Gegebenheiten des Landes. Als 
Partner und Miteigentümer zweier indonesischer Firmen ist er mit den unternehmerischen und wirtschaftlichen 
Aspekten des lokalen Marktes sehr vertraut. Er unterrichtet indonesienspezifisches Management an deutschen und 
indonesischen Hochschulen. Gemeinsam mit einem Team von Indonesien-Experten berät er europäische und indo-
nesische Unternehmen bei Markteintritt, Geschäftsentwicklung, Unternehmensführung, Mitarbeiterentsendung und 
der interkulturellen Zusammenarbeit.

Veranstaltungsübersicht

Referent Christian Hainsch

Datum & Zeit
Indoconsult
Donnerstag, 4. Mai 2017
14:00 Uhr s.t. bis 16:30 Uhr

Ort SR 101, Audimax

Anmeldung Bis spätestens 01. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69512

 Bewerben in Indonesien, Malaysia und Singapur

Kursniveau: Fortgeschritten 
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Sich überzeugend bewerben I

Inhalte des Workshops
 » Eigene Kompetenzen und Stärken bewusst einsetzen
 » Sicheres Auftreten
 » Individuelle Bewerbungsunterlagen erstellen
 » Zielgerichtetes Filtern und Lesen von Stellenausschreibungen
 » Professionelle Vorbereitung auf das Vorstellungsgespräch
 » Kriterien im Personalentscheidungsprozess kennen lernen
 » Gehaltsverhandlung

 �
Die Bewerbungsunterlagen sind der erste Eindruck des Bewerbers. Die Entscheidung, ob die Unterlagen interes-
sant sind oder nicht, fällt in maximal 30 Sekunden!
Im Workshop lernen Sie, Bewerbungsunterlagen individuell und stellenbezogen zu erstellen und die eigenen Stär-
ken und Kompetenzen in den Vordergrund zu rücken. Mit einem selbstsicheren Auftreten, positiver Körpersprache 
und der richtigen Recherche überzeugen Sie dann im Vorstellungsgespräch.

Teilnahmevoraussetzung:
Konkrete Stellenausschreibung sowie ausgedruckte Bewerbungsunterlagen.

Veranstaltungsübersicht

Referentin Nadja Forster
Coach, Bewerbungstrainerin und Interim Managerin HR

Datum & Zeit Freitag, 5. Mai 2017 von 14:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr und
Samstag, 6. Mai 2017 von 09:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr

Ort SR 153, Juridicum

Anmeldung Bis spätestens 28. April 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69510

Kursniveau: Grundkurs 

Your application for Germany
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Sich überzeugend bewerben I Your application for Germany

Workshop Information

Trainer Luise Haack
iStudi Coach

Date & Time Saturday, 6 May 2017 
09:30 am - 5:00 pm

Room Room 007,  Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 14b

Registration Until 1 May 2017 via Stud.IP; the number of participants is limited
Stud.IP

Note
69702
This event is part of the iStudi Pass for international students

Workshop Topics
Are you planning to work in Germany or would you like to search for an internship? Now it’s time to start preparing 
your application documents. 

Your application is the key to make a good impression and to be able to convince within the first look at it.
In this workshop you will
 » learn how to read and analyse a job advertisement
 » improve your CV
 » collect ideas and strategies to compose a convincing cover letter 
 » will be enabled to present your strengths and weaknesses

We will actively work on your applications so you can use your knowledge in practise. By presenting your skills 
according to the requirements in job advertisements you will learn how to create a convincing application, which 
opens your door for success. 
The workshop will be held in English and is addressed to international students. 

This event is part of the iStudi Pass career orientation programme (module A). If you have any questions, please, 
contact the iStudi Coach: www.uni-passau.de/en/iStudi

In diesem Workshop überarbeiten Sie Ihren Lebenslauf, analysieren Stellenanzeigen und sammeln Ideen für ein 
überzeugendes Anschreiben. 
Der Workshop richtet sich an internationale Studierende. Die Unterrichtssprache ist Englisch.
Die Veranstaltung ist Teil des Berufsorientierungsprogrammes iStudi-Pass (Modul A). Bei Fragen kontaktieren Sie 
gerne den iStudi-Coach: www.uni-passau.de/iStudi
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Bewerbungsfotoshooting

Veranstaltungsübersicht

Fotografin Silvia Maria Straßer
Freiberufliche Foto- und Mediengestalterin 

Datum & Zeit Samstag, 6. Mai 2017
Samstag, 20. Mai 2017
Samstag, 10. Juni 2017
Samstag, 17. Juni 2017
Samstag, 22. Juli 2017
jeweils von 09:00 Uhr s.t. bis 16:00 Uhr

Ort SR U01, Zentrum für Medien und Kommunikation

Anmeldung Für den ersten Termin bis spätestens 29. April 2017.
Alle weiteren Termine bis spätestens zwei Wochen vor dem jeweiligen Termin in 
Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt.
Nach der verbindlichen Anmeldung ist die Teilnahmegebühr in Höhe von 35,00 
Euro in bar im Sekretariat des Career Service zu entrichten.

Stud.IP 69500 / 69501 / 69502 / 69503 / 69504

Inhalte des Fotoshootings 
Das Lichtbild ist ein wichtiger Bestandteil der Bewerbung. Ein gut gemachtes Bewerbungsfoto soll Professionalität 
und Sympathie suggerieren und die Bewerbungschancen verbessern. Es vermittelt – neben den sachlichen 
Fakten aus dem Lebenslauf – etwas von der eigenen Persönlichkeit.  

Die freiberufliche Foto- und Mediengestalterin Silvia Maria Straßer bietet Ihnen ein professionelles Bewerbungs-
fotoshooting ohne hohen Kostenaufwand an. Frau Straßer nimmt sich pro Teilnehmer 45 Minuten Zeit, Ihre 
beste Seite abzulichten. Gemeinsam erarbeiten Sie eine Bilderreihe von zwei bis vier Fotografien, gerne auch in 
verschiedenen Outfits. Sie erhalten die Bilddateien im digitalen Format zur freien Verfügung, Nachbearbeitung in 
Photoshop inklusive.

Bitte bringen Sie zum Fototermin ein bis zwei Outfits mit, ggf. Make-Up, achten Sie auf Ihre Frisur und machen Sie 
sich kurz Gedanken, wie Sie wirken möchten. Ferner vermeiden Sie bitte grelle Farben oder Muster, kurzärmelige 
Blusen und Hemden. Gedeckte und freundliche Farben sind von Vorteil. 

Kosten: 35,00 Euro

Das erfolgreiche Vorstellungsgespräch 
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Veranstaltungsübersicht

Referentin Ute Leitmeier
Hesse/Schrader in Kooperation mit der Techniker Krankenkasse

Datum & Zeit Montag, 8. Mai 2017
10:00 Uhr s.t. bis 16:00 Uhr

Ort Clubraum 005, IT-Zentrum/International House

Anmeldung Bis spätestens 1. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69508

Das erfolgreiche Vorstellungsgespräch 

Inhalte des Workshops
Mit der Einladung zum Vorstellungsgespräch hat man eine wichtige Hürde auf dem Weg zum neuen Job genom-
men. Um letztlich als Sieger über die Ziellinie zu laufen, muss man sowohl seine Stärken als auch die Erwartungen 
des Unternehmens und den Nutzen, den der potenzielle Arbeitgeber von einem hätte, kennen. Außerdem geht 
es um die Persönlichkeit: Ist die Bewerberin oder der Bewerber sympathisch und vertrauenerweckend? Passt sie 
oder er ins Team? In diesem Seminar erfahren Sie, was in einem Vorstellungsgespräch auf Sie zukommt, welche 
Fragen gestellt werden und wie Sie sich perfekt darauf vorbereiten und überzeugend auftreten.

Inhalte:
 » Die optimale Vorbereitung und die Wahl des richtigen Outfits
 » Struktur und Ablauf des Vorstellungsgesprächs
 » Die drei Weichensteller: Kompetenz, Leistungsmotivation und Persönlichkeit
 » Der erste Eindruck – von Anfang an überzeugen!
 » Die überzeugende Selbstpräsentation
 » Die wichtigsten Fragen und die schwierigsten Fragen und die richtigen Antworten
 » Körpersprache beachten und gezielt einsetzen 
 » Sympathie erzeugen
 » Umgang mit Stress, Blackout und Nervosität

Methoden:
 » Theoretischer Input
 » Rollenspiele mit Feedback
 » Praktische Übungen
 » Erfahrungsaustausch und Diskussion

Kursniveau: Fortgeschritten 
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Assessment Center Training I

Veranstaltungsübersicht

Referentin Nadja Forster
Coach, Bewerbungstrainerin und Interim Managerin HR

Datum & Zeit Freitag, 12. Mai 2017 von 14:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr und 
Samstag, 13. Mai 2017 von 09:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr 

Ort SR 033, Informatik und Mathematik

Anmeldung Bis spätestens 29. April 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69513

Inhalte des Workshops
 » Inhalte und Ablauf eines Assessment Centers (AC)
 » Typische Aufgaben in einem AC
 » Aufbrechen und Abbauen von Widerständen in einem Auswahlverfahren
 » Sicheres Auftreten sowie eigene Stärken zielgerichtet in den Vordergrund stellen
 » Erwartungen der Beobachter und Entscheider in einem AC kennen

Im Workshop lernen Sie die optimale Vorbereitung auf typische Situationen in einem Auswahlverfahren. Durch 
unterschiedliche Aufgabenstellungen werden Sie sowohl in die Rolle der Teilnehmer als auch der Beobachter versetzt. 
Dabei sollen Sie vor allem das eigene Rollenverhalten innerhalb einer Gruppe noch besser kennen und reflektieren 
lernen. Feedbackrunden helfen dabei, Diskrepanzen zwischen Selbst- und Fremdbild aufzuzeigen.

Kursniveau: Profi 
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Assessment Center Training I Motivationsschreiben – PR in eigener Sache

Veranstaltungsübersicht

Referent Thomas Lamsfuß
Datum & Zeit Montag, 22. Mai 2017

13:30 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr 
Ort HS 11, Informatik und Mathematik

Anmeldung Bis spätestens 1. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69509

Inhalte des Workshops
Ziel des Workshops "Motivationsschreiben – PR in eigener Sache" ist es, Anschreiben wirkungsvoll und interessant 
zu gestalten. Oft ist der erste Satz der Schwerste. Hier gibt es auch einen Unterschied zu den Anschreiben der 
letzten Jahre. Heute schreibt man so, wie man spricht und die Begeisterung und Motivation des Bewerbers muss im 
Anschreiben deutlich werden. Es geht auch um die übertragbaren Fähigkeiten und den Nutzen, den die Bewerber in 
den neuen Unternehmen stiften. 

Die Seminarteilnehmer lernen: 
 » Wie man ein Anschreiben wirkungsvoll formuliert 
 » Herausarbeiten der Schlüsselwörter aus dem Anschreiben 
 » Schreiben, so wie man spricht 
 » Erfolgsdarstellung und Nutzenargumentation 

Das Training ist eine wichtige Vorbereitung für die Anfertigung der eigenen Bewerbungsunterlagen und hilft dabei, 
dass Sie zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen werden.

Kursniveau: Fortgeschritten 
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Veranstaltungsübersicht

Referent Axel Honsdorf
Geschäftsführer des Bayerisch-Französischen Hochschulzentrums

Datum & Zeit Donnerstag, 1. Juni 2017
15:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr 

Ort SR 301, Wirtschaftswissenschaften
Anmeldung Bis spätestens  19. Mai 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt

Stud.IP 69515

Inhalte des Workshops
Diese Veranstaltung richtet sich an Studierende, die sich um ein Praktikum in Frankreich bewerben und sich die 
länderspezifische Vorgehensweise hierbei in einem Workshop intensiv erarbeiten möchten. Inhaltlich werden 
nicht nur die Grundlagen, wie die Erstellung eines Anschreibens und Lebenslaufs, sondern auch Unterschiede der 
deutschen und französischen Arbeitswelt sowie rechtliche Rahmenbedingungen von Praktika in Frankreich (z.B. 
convention de stage) erläutert.

Bewerben in Frankreich Bewerbungsgespräch für internationale Studierende

Kursniveau: Fortgeschritten 
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Bewerben in Frankreich Bewerbungsgespräch für internationale Studierende

Veranstaltungsübersicht

Referenten Ludwig Kapsreiter (Dipl. Verwaltungswirt), Agentur für Arbeit Passau
Luise Haack, iStudi-Coach

Datum & Zeit Donnerstag, 22. Juni 2017
14:00 Uhr s.t. bis 17:00 Uhr

Ort Arbeitsagentur Passau: Innstraße 30, Berufsinformationszentrum (BIZ)

Anmeldung Bis spätestens 12. Juni 2017  in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP
Hinweis

69705
kann im Modul A des iStudi-Pass dokumentiert werden.
 

Inhalte des Workshops
Sie sind zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen? Glückwunsch! Die Entscheidung über Ihre Einstellung trifft 
nun der Arbeitgeber nach einem ausführlichen Gespräch mit Ihnen.
Ein Vorstellungsgespräch ist eine persönliche Angelegenheit, denn Sie müssen mit Ihrer Persönlichkeit und Ihrer 
Motivation überzeugen und außerdem fachliche und soziale Kompetenz zeigen. Die meisten Bewerbungsgesprä-
che verlaufen nach einem klassischen Muster und beinhalten insbesondere bestimmte Fragen. Ihre Antworten 
darauf fügen sich wie ein Puzzle zu einem Gesamtbild zusammen. Die wesentlichen Bausteine können Sie im 
Voraus vorbereiten, so dass Ihr Auftritt beim Vorstellungsgespräch optimal gelingt

Inhalte des Workshops:
 » Die strategische Vorbereitung
 » Kommunikationsebenen
 » Ablauf des Bewerbungsgesprächs
 » Optimale Selbstpräsentation von Anfang an
 » Ihre Inseln der Persönlichkeit, Kompetenz und Motivation
 » Fragen und Antworten im Vorstellungsgespräch
 » Umgang mit Stress-Situationen

Der Workshop ist speziell auf internationale Studenten ausgerichtet, die beabsichtigen, ihre berufliche Karriere in 
Deutschland fortzusetzen. Für die Teilnahme werden gute Deutschkenntnisse empfohlen (B2). Die Veranstaltung 
ist Teil des "iStudi-Pass". Mehr Informationen unter: www.uni-passau.de/iStudi.

The workshop is addressed to international students who wish to continue a career path in Germany. The 
workshop requires a good knowledge of German (B2). This event is part of module A of the iStudi Pass career 
orientation programme. For more details, please, visit www.uni-passau.de/en/iStudi. 
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Sich überzeugend bewerben II

Inhalte des Workshops
 » Eigene Kompetenzen und Stärken bewusst einsetzen
 » Sicheres Auftreten
 » Individuelle Bewerbungsunterlagen erstellen
 » Zielgerichtetes Filtern und Lesen von Stellenausschreibungen
 » Professionelle Vorbereitung auf das Vorstellungsgespräch
 » Kriterien im Personalentscheidungsprozess kennen lernen
 » Gehaltsverhandlung

 �
Die Bewerbungsunterlagen sind der erste Eindruck des Bewerbers. Die Entscheidung, ob die Unterlagen interes-
sant sind oder nicht, fällt in maximal 30 Sekunden!
Im Workshop lernen Sie, Bewerbungsunterlagen individuell und stellenbezogen zu erstellen und die eigenen Stär-
ken und Kompetenzen in den Vordergrund zu rücken. Mit einem selbstsicheren Auftreten, positiver Körpersprache 
und der richtigen Recherche überzeugen Sie dann im Vorstellungsgespräch.

Teilnahmevoraussetzung:
Konkrete Stellenausschreibung sowie ausgedruckte Bewerbungsunterlagen.

Veranstaltungsübersicht

Referentin Nadja Forster
Coach, Bewerbungstrainerin und Interim Managerin HR

Datum & Zeit Freitag, 23. Juni 2017 von 14:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr und 
Samstag, 24. Juni 2017 von 09:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr

Ort SR 011, IT-Zentrum/International House 

Anmeldung Bis spätestens 9. Juni 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69511

Kursniveau: Grundkurs 

Assessment Center Training II
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Sich überzeugend bewerben II

Veranstaltungsübersicht

Referentin Nadja Forster
Coach, Bewerbungstrainerin und Interim Managerin HR

Datum & Zeit Freitag, 30. Juni 2017 von 14:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr und 
Samstag, 1. Juli 2017 von 09:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr 

Ort SR 033, Informatik und Mathematik

Anmeldung Bis spätestens 16. Juni 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69514

Inhalte des Workshops
 » Inhalte und Ablauf eines Assessment Centers (AC)
 » Typische Aufgaben in einem AC
 » Aufbrechen und Abbauen von Widerständen in einem Auswahlverfahren
 » Sicheres Auftreten sowie eigene Stärken zielgerichtet in den Vordergrund stellen
 » Erwartungen der Beobachter und Entscheider in einem AC kennen

Im Workshop lernen Sie die optimale Vorbereitung auf typische Situationen in einem Auswahlverfahren. Durch 
unterschiedliche Aufgabenstellungen werden Sie sowohl in die Rolle der Teilnehmer als auch der Beobachter versetzt. 
Dabei sollen Sie vor allem das eigene Rollenverhalten innerhalb einer Gruppe noch besser kennen und reflektieren 
lernen. Feedbackrunden helfen dabei, Diskrepanzen zwischen Selbst- und Fremdbild aufzuzeigen.

Assessment Center Training II

Kursniveau: Profi 
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Bewerbungsunterlagen-Check I + II

Veranstaltungsübersicht

Referent
Datum & Zeit

Ort

Matthias Schöberl, Career Service
Donnerstag, 11. Mai 2017
10:00 Uhr s.t. bis 15:00 Uhr
Raum 116, Verwaltungsgebäude

Referentin
Datum & Zeit

Renate Mayer, Career Service
Donnerstag, 29. Juni 2017
10:00 Uhr s.t. bis 14:00 Uhr

Ort Raum 105, Verwaltungsgebäude

Anmeldung

Stud.IP 

Anmeldung bis spätestens 4. Mai 2017 bzw. 15. Juni 2017 über Stud.IP, 
Teilnehmerzahl begrenzt
69522 (I) und 69523 (II)

Überzeugt Ihre Bewerbung?
Eine professionelle Bewerbung öffnet Ihnen die Tür in Ihr Wunschunternehmen. Wir helfen Ihnen dabei, Ihre 
Bewerbung optimal zu strukturieren und Ihren Werdegang professionell zu vermarkten. Sie haben sich idealerwei-
se in unserer Veranstaltungsreihe "Bewerben im In- und Ausland" das erforderliche Grundwissen angeeignet und 
haben noch spezielle Fragen, die nicht geklärt werden konnten und für eine anstehende Bewerbung relevant sind? 
Dann bieten wir Ihnen mit dem Bewerbungsunterlagencheck die Möglichkeit einer persönlichen Beratung und 
geben Ihnen Hinweise zur Optimierung Ihrer gesamten Bewerbungsunterlagen. 

Der Bewerbungsunterlagencheck umfasst: 
 » Analyse der Stellenausschreibung nach Anforderungen bzw. Ihrer Wunschposition
 » Prüfung von Inhalt und Überzeugungskraft Ihres Anschreibens 
 » Analyse von Struktur und Inhalt Ihres Lebenslaufes
 » Konkrete Hinweise und Formulierungsvorschläge zur Anpassung von Anschreiben und Lebenslauf an die       

 Stellenausschreibung
 » Einschätzung Ihres Bewerbungsfotos
 » Beantwortung Ihrer Fragen zu Bewerbungsunterlagen

Für den Bewerbungsunterlagencheck können Sie sich nach erfolgreicher Anmeldung und Auslosung für einen 
maximal einstündigen Beratungstermin in Stud.IP eintragen. 

Kursniveau: Profi 

Vortrag: Bewerben in Deutschland I + II
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Vortrag: Bewerben in Deutschland I + II

Veranstaltungsübersicht

Referentin
Datum & Zeit

Ort

Renate Mayer, Career Service
Dienstag, 9. Mai 2017
Dienstag, 11. Juli 2017
jeweils 18:00 Uhr s.t. bis 20:00 Uhr
HS 9, Audimax

Anmeldung
Stud.IP 

Zugang ist frei
69524 (I) und 69525 (II)

Kursniveau: Einstieg 

Traumjob schon entdeckt? 
...oder beginnen Sie erst mit der Suche?
Um bei Bewerbungen in Deutschland erfolgreich zu sein, geben wir Ihnen in diesem Vortrag die wichtigsten Tipps 
und Sie lernen:
 » Wie Sie interessante Arbeitgeber finden
 » Wie Sie Stellenanzeigen lesen
 » Welche Bewerbungsunterlagen Sie brauchen und wie Sie diese optimal gestalten

Einen Schwerpunkt bilden dabei die Bewerbungsunterlagen mit den Kernbestandteilen von Anschreiben, Lebens-
lauf, Deckblatt und Anlagen. 

Der Vortrag bietet auch ausreichend Raum, um individuelle Fragen zu klären.

Die Bewerbungsunterlagen sind der erste Schritt im Bewerbungsverfahren und entscheiden über die Einladung 
zur nächsten Auswahlrunde. Vermeiden Sie formale Fehler und erhöhen Sie Ihre Chancen auf den Traumjob durch 
überzeugende Bewerbungsunterlagen: Besuchen Sie unseren Vortrag!
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Bewerben in englischer Sprache I + II

Veranstaltungsübersicht

Referentin Barbara Nuffer
Berufsakademie Passau

Datum & Zeit

Ort

Datum & Zeit

Ort

1. Workshop:
Donnerstag 13. Juli 2017 
14:00 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr
SR 153, Juridicum

2. Workshop 
Freitag, 14. Juli 2017
14:00 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr
SR 010, Informatik und Mathematik

Anmeldung Bis spätestens 6. Juli bzw. 7. Juli 2017 in Stud.IP, Teilnehmerzahl begrenzt
Stud.IP 69520 (I) und 69521 (II)

Inhalte des Workshops
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie eine professionelle Bewerbung auf Englisch gestalten und sich damit 
erfolgreich auf dem internationalen Stellenmarkt behaupten können. 

Sie erhalten allgemeine Tipps, wie Sie die Chancen zu einer Einladung zum Interview erhöhen. 
Der Workshop behandelt folgende Themen:
 » Grundregeln zur Gestaltung eines Lebenslaufes in britischem und amerikanischem Englisch:  

Formate, Länge, Ausdruck, Inhalt
 » Grundregeln zur Gestaltung eines Anschreibens: Aufbau, Ausdruck, Stil (USA/UK)
 » Dos & Don’ts im Bewerbungsprozess

Kursniveau: Fortgeschritten 
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Bewerben in englischer Sprache I + II Weitere Veranstaltungen 

Jedes Semester bieten wir Ihnen auch fachliche Workshops an, zum Teil 
in Kooperation mit Unternehmen. Mit Exkursionen sowie Fachvorträgen 
und Workshops zu unterschiedlichen Themen können Sie Ihren Horizont 
erweitern, sich informieren und weiterbilden.
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Veranstaltungsübersicht

Referent Andrzej Klamt
Halbtotal Filmproduktion

Datum & Zeit Donnerstag, 1. Juni 2017
14:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr

Ort SR 153, Juridicum

Anmeldung 

Stud.IP

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 14. Mai 
2017 per E-Mail an perspektive-osteuropa@uni-passau.de erforderlich. Es wird 
ein Motivationsschreiben mit Lebenslauf erwartet. 
69602

Die Kunst des dokumentarischen Filmens

Bestandteile des Workshops:
• Eine kurze Einführung in die Arbeitsteilung beim dokumentarischen Filmemachen: Was machen der/die Pro-
duzent/in, der/die Autor/in, der/die  Regisseur/in, der/die Produktions- und Aufnahmeleiter/in und der/die Kamera 

- und Tonmann/frau?
• Vorstellung der einzelnen Arbeitsschritte bei der Entstehung eines Dokumentarfilms: Recherche, Drehbuch, 
Drehvorbereitung, Dreharbeiten, Postproduktion, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

• Praktische Einführung in filmische Erzählweisen und Stilrichtungen anhand von eigenen Filmen:
 » Der Autor als Ich-Erzähler und seine Geschichte als Rahmenhandlung (Beispiel "Die geteilte Klasse")
 » Experimenteller Dokumentarkurzfilm am Beispiel der Filme "Rot in Rot" und "Licht. Anamorphose"
 » Klassisch erzählter Dokumentarfilm ohne Kommentar am Beispiel von "Der Hirte seines Glücks"
 » Dokumentation mit Autorenkommentar am Beispiel von "Die Deutschen und die Polen" und  "Mörder unter uns. 

Fritz Bauers einsamer Kampf"                                                                                               
 »   Dokudrama am Beispiel von „Mein Kampf mit Hitler“

•  Praktische Tipps zum Berufseinstieg in der Filmbranche.

Über den Workshopleiter
Andrzej Klamt wurde in Bytom/Beuthen, Polen geboren und siedelte später in die BRD aus. Er studierte Theater- 
und Filmwissenschaft und Slavistik an der Goethe Universität in Frankfurt am Main und war 1989 während seines 
Studiums in der UdSSR (Moskau/Leningrad/Novosibirsk). Seit 1990 ist er als freier Autor, Regisseur und Produ-
zent an etlichen Filmen und Beiträgen für Fernsehen und Kino beteiligt und leitet die Halbtotal Filmproduktion in 
Wiesbaden (www.halbtotalfilm.de).

In Zusammenarbeit mit: 

Fördermöglichkeiten für Auslandspraktika
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Fördermöglichkeiten für Auslandspraktika

Veranstaltungsübersicht

Referentin Tanja Daller
Career Service

Datum & Zeit Dienstag, 4. Juli 2017
18:00 Uhr s.t. bis 20:00 Uhr

Ort

Anmeldung
Stud.IP

SR 147b, Juridicum

Zugang ist frei
69601

Inhalte des Vortrags
Ihr Weg zu einem finanzierbaren Auslandspraktikum!

In Zeiten der Globalisierung wird ein Auslandspraktikum für Studierende aller Fachrichtungen zunehmend wichtig. 
Um gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu haben, sind sehr gute Fremdsprachenkenntnisse und Erfahrungen im 
internationalen Umfeld bereits nahezu unabdingbar geworden. 

Allerdings ist ein Aufenthalt im Ausland auch meistens mit hohen Kosten verbunden – Visa, Flüge, teure Unterkünf-
te, usw. Glücklicherweise gibt es eine Vielzahl von Institutionen, die es sich zum Ziel erklärt haben, Studierenden 
durch finanzielle Förderungen ein Auslandspraktikum zu ermöglichen. 

In diesem Vortrag lernen Sie alle wesentlichen Förderprogramme kennen, die bei der Finanzierung eines Prakti-
kums im Ausland durch Stipendien oder auf sonstige Weise helfen. 
Insbesondere werden folgende Fördermöglichkeiten detailliert erläutert:
 » ERASMUS-Stipendium für Auslandspraktika
 » PROMOS-Praktikum-Stipendium
 » DAAD-Kurzstipendium
 » Fahrtkostenzuschuss aus dem Programm zur Förderung der Internationalisierung

Detaillierte Informationen zu Förderbedingungen und Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Webseite des 
Career Service unter: www.uni-passau.de/careerservice.
 
Dieser Vortrag findet ebenfalls im Rahmen des International Day am 10. Mai 2017 statt.





Terminankündigungen

Veranstaltungen mit Karriere-Bezug, die unabhängig vom Career Service im 
aktuellen Semester auf dem Campus der Universität Passau angeboten wer-
den, finden Sie hier zusammengefasst. 
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Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referenten

AlumniClub - Ehemaligenverein der Universität Passau e.V.
Verschiedene (s.u.)

Datum & Zeit Donnerstag, 4. Mai 2017
Montag, 29. Mai 2017
Dienstag, 13. Juni 2017
Donnerstag, 22. Juni 2017
jeweils von 18:00 Uhr s.t. bis 20:00 Uhr

Ort

Anmeldung

SR 301, Wirtschaftswissenschaften

Jeweils eine Woche vorher per E-Mail an alumni@uni-passau.de

Alumni im Dialog
In unserer Dialogreihe treten aktuelle Studierende direkt mit ehemaligen Studierenden der Universität Passau in 
Kontakt und gewinnen Einblicke in unterschiedliche Branchen. Wir haben spannende nationale und internationale 
Alumni, die ihre Berufserfahrungen gerne weitergeben und Tipps für den Karrierestart vermitteln. In Form von 
interaktiven Seminaren können alle interessierten Studierenden teilnehmen und erhalten ein Teilnahmezertifikat.

Es werden folgende Veranstaltungen angeboten:  
4. Mai: Öffentlichkeitsarbeit im Journalismus – Nico Hildebrand / Bayerischer Rundfunk
29. Mai: Internationale Karriere: Wie bereitet man sich vor und wie ist es, international zu arbeiten? 
              –  Dirk Morbitzer / Sunrun Inc. San Francisco
13. Juni: Staatsexamen (Lehramt) – und dann? Lehren im Ausland und andere Möglichkeiten
              –  Roland Kufner / Vorsitzender der Kreisverbände des Bayerischen Lehrerinnen- und Lehrerverbandes
22. Juni : IT Security im Unternehmen –  Dr. Maximilian Reiter / msg systems ag

Für alle Fragen rund um Stipendien, Mentorenprogramme und Alumni im Dialog
Sprechstunde dienstags 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Raum 05, Innstraße 71. 

Kontakt AlumniClub und Anmeldung:  
Doreen Müller-Murr, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
alumni@uni-passau.de

Alumni im Dialog
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Alumni im Dialog kuwi.karrieretreff mit MAN Truck & Bus AG

kuwi.karrieretreff  mit MAN Truck & Bus AG
Bei diesem Veranstaltungsformat haben Studierende die einmalige Chance direkt mit Unternehmen, die auf der 
Suche nach engagierten Nachwuchsführungskräften sind, in Kontakt zu treten. Der kuwi.karrieretreff bietet die 
Chance, Unternehmen unterschiedlichster Branchen kennenzulernen, sich über Chancen und Einstiegsmöglichkeiten 
zu informieren und persönliche Kontakte zu den Firmenvertretern aufzunehmen. 

Dieses Mal sind zwei Vertreter der MAN Truck & Bus AG zu Gast, die Einblicke in die Karrieremöglichkeiten in ihrem 
Unternehmen geben. Die MAN Truck & Bus AG entwickelt und verkauft Lkw und Nutzfahrzeuge in exzellenter Qualität, 
die durch maximale Zuverlässigkeit überzeugen. Mit ihrem umfassenden Serviceangebot rund um den Lkw & Bus 
sowie den anwendungsorientierten Transportlösungen denkt MAN heute schon an morgen. MAN bietet Lkw für jeden 
Anwendungszweck, deshalb reicht das Produktportfolio von Nutzfahrzeugen für den Fernverkehr, für die Baustelle 
sowie für den Verteilerverkehr bis hin zu Sonderfahrzeugen. Über 100 Jahre Lkw & Bus von MAN beweisen: Qualität 
steckt bei MAN in jedem Detail. 

Unsere Gäste:
Dr. Susanne Ruckdäschel, Kuwi-Absolventin und Business Development Manager, MAN Truck & Bus AG                                                                                                    
Martin Grellner, BWL-Absolvent und Teamleiter Einkauf Bremssysteme,  MAN Truck & Bus AG                                                                                                    
                                                                                           
Die Veranstaltung ist für Studierende aller Fachrichtungen offen, besonders sind jedoch Studierende der Kulturwirt-
schaft, European Studies, anderer interdisziplinärer und geisteswissenschaftlicher Studiengänge sowie Business 
Administration & Economics und Informatik herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Euch! Euer kuwi netzwerk international e.V.
Ansprechpartnerinnen: Martina Brossmann, Geschäftsführung (geschaeftsfuehrung@kuwi.de)   
    Franziska Kögl & Lisa Krusch, kuwi Careerservice (careerservice@kuwi.de)

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter kuwi netzwerk international e.V.
Referenten Dr. Susanne Ruckdäschel, Martin Grellner

MAN Truck & Bus AG             
Datum & Zeit

Ort

Mittwoch, 10. Mai 2017, 20:15 Uhr – im Anschluss: lockeres Get-together und 
Möglichkeit zum Gespräch mit den Unternehmensvertretern
SR 212, Nikolakloster
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International Day

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referenten

Akademisches Auslandsamt
Verschiedene Professorinnen, Professoren sowie Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Universität Passau, externe Referentinnen und Referenten

Datum & Zeit Freitag, 10. Mai 2017 
10:00 s.t. bis 18:00 Uhr

Ort IT-Zentrum/International House
 

International Day an der Universität Passau
Interessierten Studierenden aller Fakultäten steht an diesem Tag ein breit gefächertes Informationsangebot zur 
Verfügung. Sie können sich im Rahmen von Vorträgen, Diskussionen, Workshops und direkten Gesprächen über die 
verschiedenen Möglichkeiten für Auslandsaufenthalte, Partnerhochschulen und Austauschprogramme sowie über 
Förderungsmöglichkeiten für Auslandsaufenthalte informieren.
Weitere Informationen finden Sie ab Ende April auf der Webseite des Akademischen Auslandsamtes der Universität 
Passau unter: www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen/international-day.

Im Rahmen des International Day findet auch der Vortrag "Fördermöglichkeiten für Auslandspraktika" 
durch den Career Service statt. 

25 Jahre Deutsch-Russischer Austausch
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International Day 25 Jahre Deutsch-Russischer Austausch

25 Jahre Arbeit des DRA zur Unterstützung der Zivilgesellschaft in Osteuropa - Erfolge, 
Ernüchterungen, Erwartungen
Der Osteuropa-Experte und Journalist Stefan Melle studierte Musik und Osteuropastudien, Slawistik  und Politologie 
in Berlin und Moskau. Nach seinem Studium war er freier Mitarbeiter und Volontär bei der Berliner Zeitung und 
anschließend Redakteur der Sächsischen Zeitung, Dresden. Seit 2006 ist Stefan Melle Geschäftsführer des DRA 
(Deutsch-Russischer Austausch e.V.). Zu seinen Aufgaben gehören u.a. die Leitung zahlreicher bilateraler und 
europäischer Projekte in den Bereichen Stärkung der Zivilgesellschaft, Medien, Bildung, Soziales, Umwelt, EU-
Russland-Beziehungen sowie Organisation der jährlichen Konferenz "Deutsch-Russische Herbstgespräche". Herr 
Melle ist einer der Initiatoren des EU-Russland-Zivilgesellschaftsforums (CSF) und derzeit Betreuer des Sekretariats 
und Projektarbeit des CSF. Aktuell ist er u.a. in den Aufbau einer europäischen NGO-Koalition zur Überwindung des 
Konflikts im Donbas involviert. 

Der DRA e.V. setzt sich seit 1992 gemeinsam mit seinen internationalen Partnern für einen offenen und friedlichen 
Dialog zwischen Deutschland und den Ländern Osteuropas ein. Weitere Informationen zum DRA: www.austausch.org

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen zur Veranstaltung unter: www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter Initiative Perspektive Osteuropa
Referent Stefan Melle

Deutsch-Russischer Austausch e.V. (DRA), Berlin
Datum & Zeit

Ort

Donnerstag, 13. Juli 2017
ab 20:00 Uhr s.t.
Library-Lounge der Zentralbibliothek, Universität Passau

Anmeldung Zugang ist frei
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Karrierewege im Kontext internationaler Organisationen

Veranstaltungsübersicht

Veranstalter
Referent

GoverNET Passau Staatswissenschaft e.V.
Ralf Czadzeck, Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen 
(BFIO)

Datum & Zeit Montag, 17. Juli 2017 
20:00 Uhr s.t.

Ort Wird rechtzeitig vor dem Termin bekannt gegeben

Karrierewege im Kontext internationaler Organisationen
Die Vereinten Nationen, die Einrichtungen der Europäischen Union oder viele andere Fachorganisationen bieten 
die Möglichkeit, herausfordernde Aufgaben an verschiedensten Orten der Welt aufzunehmen. Tätigkeiten in diesem 
Umfeld sind begehrt, entsprechend groß ist die internationale Konkurrenz der Bewerberinnen und Bewerber. Herr 
Czadzeck, vom Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen, zeigt mit dem Vortrag "Karrierewege im 
Kontext Internationaler Organisationen" Chancen und Gelegenheiten in diesem spannenden Berufsfeld auf.
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Nachlese

Für Sie zum Nachlesen: Eine Auswahl an interessanten Praktikumsberichten 
aus aller Welt und einige Berichte zu Veranstaltungen des Career Service.
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Auslandspraktikum: Bayerische Repräsentanz
in Südamerika

Den Traum, während des Masterstudiums noch 
einmal Auslandsluft zu schnuppern, realisierte 
ich in den letzten Semesterferien. Für zwei-
einhalb Monat ging es nach Santiago de Chile.
In Chile erwartete mich Winter, ein Zimmer ohne 
Heizung, eine Stadt voller Smog, eine Stadt der 
Kontraste zwischen Armut und reichen Business-
vierteln. Die Stadt ist geprägt durch lärmenden Stra-
ßenverkehr, einer hohen Kriminalitätsrate sowie vol-
len öffentlichen Transportmitteln in den Stoßzeiten. 
Auf mich warteten aber auch eine wunderschö-

ne Aussicht auf die schneebedeckten Anden, 
atemberaubende Landschaften, die Gastfreund-
schaft Südamerikas, sowie ein spannendes 
Praktikum bei der Bayerischen Repräsentanz 
für Südamerika. Als Schnittstelle zwischen Bay-
ern und Südamerika bewirbt die Institution den  

High-Tech- und Innovationsstandort Bayern in 
Südamerika und macht wiederum bayerische 
Unternehmen auf südamerikanische Länder 
aufmerksam. Zudem herrscht eine enge Zusam-
menarbeit mit den AHKs in Chile, Peru, Kolumbi-
en und Argentinien. Vom ersten Tag an habe ich 
mich wohl gefühlt und meine zwei Kolleginnen bei 
der Repräsentanz-Tätigkeit unterstützt. Die Arbeit 
verlief meist auf Spanisch, hin und wieder wurde 
jedoch Deutsch gesprochen, da beide Kollegin-
nen einige Zeit in Deutschland wohnten. Das Büro 
grenzt an die AHK Chile und so bekam ich auch 
dort Einblicke in diverse Bereiche und lernte wei-
tere Praktikanten sowie chilenische und deutsche 
Kollegen kennen  – viele von ihnen sind ehemalige 
Passauer Kuwis. 
Meine Arbeit bestand aus vielfältigen Aufgaben, 
wie der Organisation einer kolumbianischen Wirt-
schaftsdelegation nach Bayern, der Beobachtung 
südamerikanischer Märkte und des Aussteller-
angebots auf Messen sowie der Beratung bay-
erischer Firmen mit dem Vorhaben, sich in Süd-
amerika niederzulassen. Besonders angenehm 
war das selbstständige Arbeiten. Auch konnte ich 
einige berufliche Kontakte knüpfen, erste Ideen 
für meine Masterarbeit entstanden. Highlights 
waren ein Messebesuch sowie die Teilnahme 
an Kongressen und Vorträgen, meist über die 
Themengebiete Bergbau, Erneuerbare Energi-
en, die Implementierung des Dualen Studiums in 
Südamerika sowie über südamerikanische Wirt-
schaftsmärkte. Diese fanden meist morgens im 
Rahmen eines opulenten Frühstücks statt. High-
light war außerdem die Gala zum hundertjährigen

von Hanna Helming
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Jubiläum der AHK sowie der deutsch-chilenische 
Wirtschaftstag, zu dem zahlreiche Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft geladen waren. 
Da jeder Auslandsaufenthalt natürlich nicht nur 
aus Arbeit bestehen soll, knüpfte ich dank der 
offenen Mentalität der Chilenen schnell mit ihnen 
Kontakte sowie mit Deutschen und meiner inter-
nationalen WG. Ich lernte in kurzer Zeit alle Park-
anlagen, Bars, Cafés, studentische Viertel, tra-
ditionelles Essen, Salsa-Bars und Clubs kennen. 
Der chilenische Winter dauerte nur kurz an, 
einige Wochen nach meiner Ankunft wurde 
es (zumindest tagsüber) sommerlich warm. 
Dass die Chilenen gerne feiern, merkt man 
nicht nur am Studentenleben, am guten Wein 
und am chilenischen Nationalgetränk Pisco. 

Auch gab es während meiner Zeit dort viele Feier-
tage, wie der chilenische Nationalfeiertag, bei dem 
zwei Wochen mit Familie und Freunden getrunken, 
getanzt und gegrillt wird. An den langen Wochen-
enden besuchte ich Freunde in anderen Städten 
aus früheren Südamerikaaufenthalten in Argentini-
en, dem Norden Chiles sowie dem nahe gelege-
nem Küstenort Viña del Mar und Valparaíso.
Fazit meines Aufenthaltes ist, dass Südamerika 
immer eine Reise wert ist. Ich kann jedem, der an 
einer Mischung aus fremden Sprachen und Kultu-
ren, sowie der Schnittstelle zwischen Politik, Wirt-
schaft und Beratung interessiert ist, eine Tätigkeit 
in einer Repräsentanz oder einer AHK empfehlen.
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Auslandspraktikum: Deutsche Schule Kapstadt (DSK)

Schon seit Beginn meines Studiums hatte ich vor, 
ein Praktikum im Ausland zu absolvieren, um mir 
den Aufbau und die Organisation einer deutschen 
Schule vor Ort anzuschauen. Hierbei kamen mir 
Kapstadt und die Deutsche Schule vor Ort sehr 
schnell wieder in den Sinn, denn bereits zwei Mal 
durfte ich dieses wundervolle Land erleben und 
wollte noch einmal eine andere Seite davon ken-
nen lernen.

An der DSK werden Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 1 bis 12 unterrichtet. Die Schüler-
schaft kommt dabei größtenteils aus der wohlha-
benden Oberschicht, es gibt jedoch auch Schüle-
rinnen und Schüler aus ärmeren Verhältnissen, die 
aus den sogenannten „Townships“ mit Bussen zur 
Schule gebracht werden. Ihre Schulgelder werden 
von dem Stipendiatenprogramm der Schule finan-
ziert. Die Unterrichtssprache ist in der Grundschu-
le ausschließlich Deutsch. Erst ab der fünften Jahr-
gangsstufe gibt es neben dem deutschsprachigen 
auch einen englischsprachigen Zweig, an des-
sen Abschluss das südafrikanische Abitur steht. 

 

Aufgrund dieser bilingualen Struktur unterrich-
ten dort sowohl Lehrkräfte, deren Muttersprache 
Deutsch ist, als auch südafrikanische, lokale 
Lehrerinnen und Lehrer. Die kulturellen Unter-
schiede sowohl innerhalb der Schülerschaft als 
auch zwischen den Lehrkräften empfand ich 
als große Bereicherung im Schulalltag. Meine 
Aufgaben bestanden neben der Hospitation 
auch im selbstständigen Unterrichten und der 
Unterstützung einzelner Schülerinnen und Schü-
ler. Auch in der Nachmittagsbetreuung wurden 
wir Praktikanten eingesetzt und erhielten somit 
einen umfassenden Einblick in die Strukturen 
der Deutschen Schule. Den Umgang mit den 
Lehrkräften an der DSK habe ich als durchaus 
positiv erlebt. Vor allem die Lehrkräfte, in deren 
Unterricht ich hospitieren durfte, waren stets 
freundlich und hilfsbereit und bezogen mich auch 
in Überlegungen bezüglich des weiteren Vorge-
hens innerhalb des Unterrichtsgeschehens ein.

von Mia Rampf
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Da die DSK eine private Schule ist und man sich 
daher in einem sehr sicheren, behüteten Umfeld 
befindet, war es uns Praktikanten wichtig, mög-
lichst viel außerhalb der Schulzeit zu unternehmen, 
um ein Gespür für das Land und seine Problemati-
ken zu bekommen, aber auch seine Einzigartigkeit 
zu erleben. Es ist sehr spannend, Kapstadt als 
afrikanische Stadt unter dem westlichen Einfluss 
zu erleben, denn hier treffen viele Gegensätze 
aufeinander: Shopping Malls auf der einen Seite, 
Townships auf der anderen. Die Schere zwischen 
arm und reich ist hier enorm groß und das Land 
hat auch Jahre nach der Apartheid noch einen 
weiten Weg vor sich. Die Kriminalität ist nicht 
unerwähnt zu lassen, jedoch habe ich in meiner 
Zeit keine einzige negative Erfahrung gemacht.

Erwähnenswert ist auch die sehr besondere Ver-
bindung von Stadt und Natur, denn auch wenn 
man sich inmitten des Zentrums befindet, ist 
immer ein Berg in der Ferne zu entdecken. In 
wenigen Minuten ist man an einem der vielen 
idyllischen Strände und genießt auch hier ein 
wunderbares Bergpanorama. Märkte, Konzerte 
und kulturelle Abende sind überall zu finden und 
verleihen Kapstadt eine wunderbare Atmosphäre.
Alles in allem bin ich sehr glücklich mit meiner Ent-
scheidung, ein Praktikum im Ausland und insbe-
sondere in Kapstadt gemacht zu haben. Ich habe 
sowohl im Hinblick auf meinen späteren Beruf, als 
auch für mich persönlich sehr viel gelernt und bin 
mir sicher, dass ich von diesen Erfahrungen auch 
in Zukunft profitieren werde.
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Auslandspraktikum: Mit Bosch Thermotechnik 
in Schweden

Schweden, das heißt Ikea, schöne Frauen, Elche, 
Sozialstaat, Königsfamilie, usw. ...
Das waren einige der Bilder, die ich im Kopf hatte, 
bevor ich mich auf in den Norden gemacht habe um 
ein freiwilliges Praktikum bei Bosch Thermotechnik 
in Tranås, Südschweden, zu absolvieren. Dort lernte 
ich dann, dass die Bilder gar nicht so fern der Reali-
tät waren, aber vor allem auch, dass Schweden noch 
viel mehr bietet. Und wenn man das Ganze weniger 
weltmännisch, sondern auch fachlich betrachtet, hat-
te ich dort eine sehr lehrreiche Zeit.
Bosch Thermotechnik entwickelt und montiert am 
Standort in Tranås Wärmepumpen. Wem das genau 
so viel sagt wie mir vor meinem Praktikum, dem sei 
kurz erklärt: Das Prinzip Kühlschrank wird umge-
dreht und Wärme aus Erde oder Luft wird genutzt 
um Warmwasser zu erzeugen und heizen zu können. 
Wie schon zu erahnen, gibt es verschiedene Typen 
von Wärmepumpen, die mit verschiedenen Spezifi-
kationen für verschiedene Märkte (mit unterschiedli-
chem Klima, anderen Umwelt-, Bau- und Energiege-
setzen, etc.) mal besser oder schlechter geeignet sind.

Damit die unterschiedlichen Produkte die Bedürf-
nisse der Märkte so gut wie möglich erfüllen, 
gibt es am Standort die internationalen Produkt-
manager. Sie erfragen u.a. bei den nationalen 
Produktmanagern die „Must-haves“ und die 

„Nice-to-haves“. Daraus entwickelt sich dann mit 
kontinuierlichem Kundenkontakt ein Anforde-
rungskatalog. Dieser ist als Kompromiss aus allen 
verschiedenen Bedürfnissen zu sehen. Außerdem 
dürfen auch Marktpotentiale und Konkurrenz nicht 
außer Acht gelassen werden. Der Produktmana-
ger begleitet dann eine Neuentwicklung durch alle 
Projektphasen und stellt zudem sicher, dass die 
Märkte für die Einführung des Produkts gewapp-
net sind (Schulungen der Installateure, Werbema-
terial, usw.).
In diesem vielseitigen und internationalen Aufga-
benbereich leistete ich meinen Beitrag mit Planung, 
Organisation und Durchführung von User Experi-
ence Sessions (Installateure wurden eingeladen, 
Feedback zu Prototypen zu geben), Benchmarking-, 
Umsatz- und Absatzzahlenanalysen bestimmter 
Produkte, aber auch intern im Lean Manage-
ment und Team Support (z.B. Team Workshop).

von Julia Spielbauer
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Bei all dem möchte ich hervorheben, wie selbst-
ständig ich arbeiten durfte, wie professionell ich 
Feedback bekommen habe, wie stark ich ermun-
tert wurde mich umzusehen (ich war unter ande-
rem bei einer Installation dabei und durfte einen 
Business Trip nach Deutschland mitmachen) und 
wie lustig meine Teamkollegen waren. Insgesamt 
war das Praktikum also eine sehr wertvolle Berufs-
erfahrung. 
Da das Leben aber nicht nur aus Arbeit beste-
hen sollte, verbrachte ich meinen Feierabend 
oft mit meinen Mitpraktikanten, -trainees und 
Gästen von Bosch in unserer Gemeinschafts-
küche des Hotel Norraby oder im Fitnessstu-
dio, dessen Besuch sogar von meinem Prakti-
kumsgeber bezuschusst wurde. Man war also 
keinesfalls allein, wenn man das nicht wollte.

Da die anderen Praktikantinnen und Praktikanten 
ebenfalls Deutsche waren, haben wir uns an den 
Wochenenden aufgemacht, Schweden zu erkun-
den: Mit Zielen wie Stockholm, Göteborg, der nähe-
ren Umgebung von Tranås, Jönköping, Linköping, 
einer Kreuzfahrt über die Ostsee und einem Trip in 
den hohen Norden nach Kiruna haben wir unsere 
Landeskunde verbessert.
Was sind also jetzt meine Bilder von Schweden? 
Ganz klar: Aufgeschlossenheit und Freude, Gleich-
berechtigung, flache Hierarchien, keine Entschei-
dungsfreude, Outdoor, Natur, Seen, Dunkelheit 
und Weite, Feiern in Clubs nur bis 1:00 Uhr, Snus, 
teuer (aber dank ERASMUS+ machbar) – aber vor 
allem: immer einen Aufenthalt wert!



66

CareerUp 2017 І naChlese

Zum Rahmenprogramm gehörten auch dieses 
Jahr wieder interessante Vorträge mit Themen 
für verschiedene Studiengänge. Sophia Schul-
dis, EU Careers Ambassador an der Universi-
tät Passau,  informierte mit ihrem Vortrag über 
Karrierewege in der Europäischen Union und 
Nicole Schwertner vom Mediencampus Bayern 
e.V. stellte den Zuhörern verschiedene Berufs-
felder in der Medienbranche vor. Besonders gut 
besucht waren auch die Vorträge „Die Bewerbung 
aus der Sicht eines Personalers“ von Miriam Rice 
aus dem HR Marketing von Hays und „Arbei-
ten beim Auswärtigen Amt“ von Peter Winkler.
Mehrere Unternehmensvertreter präsentierten 
sich den Studierenden im abwechslungsreichen 
Format des Company Slams. Im ersten Durch-
gang kamen Firmen mit dem Schwerpunkt Infor-
matik zu Wort (Capgemini, DAP GmbH, msg, 
Senacor Technologies AG, Unternehmensberatung  
H & D GmbH), während der zweite Company Slam 
verschiedene Branchen vereinte (A.T. Kearney 
GmbH, EY, Hartz, Regehr & Partner, KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hays, Sixt SE). In 
jeweils drei Runden stellten sich die Unternehmen     

Grüne Kulturwissenschaftler, rote Geisteswissen-
schaftler und blaue Mathematiker: Das Farbleitsys-
tem für Studierende und Unternehmen war nur eine 
der zahlreichen Neuerungen der letztjährigen Cam-
pus meets Company.
Bereits seit 15 Jahren organisiert der Career Service 
der Universität Passau die beliebte Karrieremesse 
Campus meets Company. Seit 15 Jahren kommen 
Unternehmen und Organisationen gezielt an die 
Universität Passau, um exzellent ausgebildete neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu finden. So ist die 
Messe seit ihren Anfängen von 30 auf heute 67 Aus-
steller und über 2.800 Besucher gewachsen.
Unter den Ausstellern 2016 fanden sich neben regio-
nalen Unternehmen wie Loxone Electronics, MICRO-
EPSILON und msg systems auch bundesweite Grö-
ßen wie Aldi, Lidl, Norma, Deloitte, EY, KPMG und 
PwC. Langjährige Aussteller, wie Hays und die Witt-
Gruppe, reihten sich aneinander mit der Deutschen 
Bundesbank, dem Bayerischen Staatsministerium 
der Justiz und dem Auswärtigen Amt, die wir dieses 
Jahr neu auf der Messe begrüßen durften.

Campus meets Company 2016
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„Dazu kommt die Motivation und ein absolut professio- 
nelles und kreatives Team mit dem es wirklich Spaß 
macht, die Messe gemeinsam zu gestalten“, so 
Winkler. Tobias Veit, der im Master Business Admi-
nistration studiert, sagt über die Messe: „Ich finde es 
einfach toll, dass es so eine Veranstaltung an der Uni 
gibt, die einen Praxisbezug herstellt und man einfach 
mal Unternehmen kennenlernt und ein bisschen ein 
Gefühl bekommt, wie dort die Chancen so sind.“

Wir freuen uns auf die Campus meets Company 
2017!

in kurzweiliger Form den Studierenden vor und über-
boten sich mit ihren Karriereaussichten gegenseitig. 
Eine weitere Neuerung der diesjährigen Campus 
meets Company war hier der Einsatz der App „Slido“ 
als Feedback- und Moderationstool, mit der das Pub-
likum die Möglichkeit hatte, während der Vorträge 
anonym Fragen zu stellen.
Positives Feedback kam sowohl von Ausstellern 
als auch von Studierenden zurück. „Wir haben 
bereits mehrmals teilgenommen und wir haben hier 
immer wieder sehr motivierte und gut vorbereitete 
potenzielle Bewerberinnen und Bewerber vorge-
funden“, sagt Peter Winkler vom Auswärtigen Amt. 
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Berufe im Profil: Projektmanagerin bei der GIZ

Mit einer Teilnehmerzahl von ca. 70 Studierenden war der Vortrag von Bernadette Freund, ehemals Passauer 
Studentin, eine der bestbesuchten „Berufe im Profil“-Veranstaltungen des Career Service. 
Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) ist in über 130 Ländern der Welt tätig und 
beschäftigt ungefähr 17.000 Personen. Interessant dabei ist, dass der Frauenanteil über 50% liegt und, dass 
ungefähr 35% der Führungskräfte weiblich sind. „Wir arbeiten weltweit für eine lebenswerte Zukunft“ ist ihre 
Unternehmensvision. 

Bonn begann. Im Anschluss bewarb sie sich intern in der 
Bereichsberatung, wo die Alumna für die Einführung eines 
neuen Managementsystems in Lateinamerika verantwortlich 
war. Besonders spannend an diesem Job fand sie, dass sie 
genau an der Schnittstelle zwischen In- und Ausland saß. 
Da bei der GIZ Veränderung Teil des Jobs ist, wechselte die 
Alumna nach sieben Jahren intern zum Projektmanagement 
bei develoPPP.de, wo sie sich mit Entwicklungspartnerschaf-
ten mit der Wirtschaft in Indien beschäftigte. Seit 2015 ist 
Bernadette Freund nun Beraterin für ein Globalvorhaben 
im Bereich Landwirtschaft und Ernährung bei develoPPP.de.
An diesen Stellen lässt sich erkennen, dass es bei der GIZ, 
wie auch die Alumna sagte, „wahnsinnig viele Möglichkeiten“ 
gibt. Je nachdem was einen interessiert, könne man sich the-
matisch unterschiedliche Jobs aussuchen und auch immer 
wieder aufs Neue entscheiden, ob man gerne im Inland 
oder Ausland arbeiten möchte. Es gebe bei der GIZ einen 
hohen Gestaltungsspielraum und man habe von Anfang 
an viel Eigenverantwortung sowie Entwicklungs- und Ver-
änderungsmöglichkeiten, erzählte Bernadette Freund den 
Studierenden. Jedoch seien die Rahmenbedingungen 
eine Herausforderung: 40% der Jobs fänden in Konflikt-
ländern, wie zum Beispiel Afghanistan, Jemen oder Ägyp-
ten statt. Man würde in einem interkulturell und politisch 
anspruchsvollen Umfeld arbeiten, weshalb man eine 
hohe Stress- und Frustrationstoleranz haben sollte. Der 
Kunde – die GIZ – sei König und es gebe auch manch-
mal Projekte, die man persönlich für eher unwichtig hält.

Durch verschiedene Auslandsaufenthalte konnte die Refe-
rentin vor und auch während ihres Studiums internationale 
Erfahrung sammeln. Nach ihrem Master an der Universität 
Passau und der Universidad de Salvador in Argentinien 
war für Bernadette Freund klar, dass sie „irgendetwas mit 
Koordination und international“ machen wolle, woraufhin sie 
ein EZ-Traineeprogramm bei der GIZ in Kairo, London und 
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Darüber hinaus erklärte Bernadette Freund den 
Einstieg bei der GIZ. Anfangs bekomme man einen 
Vertrag, welcher auf fünf Jahre befristet sei. Ob dieser 
Vertrag verlängert wird, hänge von den Quoten ab, 
nicht von der Leistung. Es herrsche ein freundschaft-
licher Umgang im Unternehmen, jedoch gebe es vor 
allem durch die befristeten Verträge und dadurch, 
dass man sich immer wieder für neue Tätigkeiten 
bewerben muss, Hierarchie- und Konkurrenzdenken. 
Für Studierende bieten sich mehrere Einstiegs-
möglichkeiten bei der GIZ. Zum einen könne man 
ein drei- bis sechsmonatiges bezahltes Praktikum 
absolvieren, oder wie Bernadette Freund selbst, ein 
EZ-Traineeprogramm, welches eineinhalb Jahre dau-
ert – oder aber man steigt direkt als Juniorfachkraft ein. 
Anforderungen für die Stellen bei der GIZ seien inter-
kulturelle Kompetenzen, Sprachen, EZ-Erfahrung, 
sowie Fachlichkeit, das bedeutet, dass man sich in 

einem Fachgebiet einen Schwerpunkt aufbauen sollte. 
Darüber hinaus sollte man sich zwei Fragen stellen, 
bevor man sich für einen Job bei der GIZ entschei-
det. Erstens: „Ist eine unklare Perspektive okay?“ Das 
heißt: Kann man damit leben, dass man nach Ablaufen 
des befristeten Vertrags eventuell nicht weiter ange-
stellt wird? Und zweitens: „Ist der Job mittelfristig mit 
dem Privatleben vereinbar?“ Diese Frage sei wichtig, 
da man regelmäßig für längere Zeit im Ausland arbei-
te. Ein wichtiger Tipp für den Bewerbungsprozess ist, 
sich nicht von den zahlreichen Absagen demotivieren 
zu lassen und es ruhig öfter zu versuchen. 
Im Anschluss an den Vortrag fand Bernadette Freund 
noch genügend Zeit, die vielen Fragen der Studieren-
den zu beantworten. Die Alumna dachte außerdem 
daran, Praktikumsangebote mitzunehmen, welche 
von den Studentinnen und Studenten mit großem 
Interesse aufgenommen wurden. 
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Einstiegsmöglichkeiten bei der EU

Lust, bei der EU zu arbeiten? Neben einem abwechs-
lungsreichen und anspruchsvollen Tätigkeitsfeld hat 
man dort die Chance, an der Gestaltung Europas mit-
zuwirken und täglich aktuelle Themen zu bearbeiten. 
Es bieten sich nicht nur ausgezeichnete Karrieremög-
lichkeiten in den EU-Institutionen in Brüssel, Luxem-
burg und Straßburg, sondern auch in EU-Agenturen 
in ganz Europa und in den EU-Delegationen welt-
weit. Wie EU Careers Ambassador Sophia Schuldis 
informierte, stehen ganz unterschiedliche Einstiegs-
möglichkeiten bei der EU zur Auswahl. Wer eine 
Verbeamtung anstrebt, kann sich einmal im Jahr über 
den Generalistenconcours, Linguistenconcours oder 
Spezialistenconcours bewerben. Hierfür sind keine 
Praxiskenntnisse notwendig. Befristete Verträge hin-
gegen stellen eine andere Option dar und richten sich 
an Arbeitnehmer, die schon ein paar Jahre Berufs-
erfahrung aufweisen können (z.B. Contract Agent, 
Seconded National Expert). Wer sich bewerben 
möchte, muss die Staatsangehörigkeit einer der EU-
Mitgliedstaaten besitzen, Fremdsprachenkenntnisse 
aufweisen (neben der Muttersprache sind Englisch 
oder Französisch Pflicht) und seinen Bachelor abge-
schlossen haben bzw. kurz davor stehen.
Das Europäische Amt für Personalauswahl (EPSO) 
führt für die zehn folgenden europäischen Institutio-
nen die Personalauswahlverfahren durch: Für den 
Rat der Europäischen Union, das Europäisches Par-
lament, die Europäische Kommission, den Gerichts-
hof der Europäischen Union, den Europäischen 
Rechnungshof, den Ausschuss der Regionen, den 

Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss, den 
Europäischen Bürgerbeauftragten, den Europäische 
Datenschutzbeauftragten und den Europäischen Aus-
wärtigen Dienst. Andere Europäische Einrichtungen, 
wie beispielsweise die Europäische Zentralbank oder 
EU-Agenturen, haben ein anderes Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren. Das Bewerbungsverfahren von 
EPSO für die genannten EU-Institutionen beginnt 
mit einer Online-Bewerbung. Jeder, der sich online 
beworben hat, darf zu einem Vorauswahltest kommen.
Diese finden an Computern in Testzentren weltweit 
statt. Die Bewerber werden hier in den Bereichen 
sprach-logisches, numerisches und abstraktes Den-
ken sowie situatives Urteilsvermögen geprüft. Die Teil-
nehmer, die im relativen Vergleich zu ihren Mitwerbern 
am besten abgeschnitten haben, werden in die nächs-
te Runde eingeladen. In dieser müssen sie zunächst 
eine Elektronische Postkorbübung absolvieren, die 
ihren zukünftigen Arbeitsplatz simulieren soll. In der 
letzten Runde werden die Bewerber zum Assessment 
Center nach Brüssel oder Luxemburg eingeladen. 
Neben einer mündlichen Präsentation und einem 
strukturierten Vorstellungsgespräch müssen sie hier 
bei einer schriftlichen Fallstudie sowie einer Gruppen-
arbeit ihre Kompetenzen beweisen.
Das komplette Bewerbungsverfahren kann sich bis zu 
einem Jahr hinziehen, aber wer auch die letzte Hürde 
erfolgreich gemeistert hat, kommt auf die Reservis-
tenliste und darf sich offiziell Laureat bzw. Laureatin 
nennen. Die Europäische Kommission, der Rat der 
EU, das Europäische Parlament und weitere EU-Insti-
tutionen rekrutieren nur von diesen Listen ihr Personal. 
Auch beim Auswärtigen Amt gibt es oft Stellen, die nur 
für Laureatinnen oder Laureaten ausgeschrieben wer-
den. Zu weiteren Informationen und bei Fragen rund 
um die EU besuchen Sie die EU Careers Homepage 
https://epso.europa.eu/,die Facebook-Seite https://
de-de.facebook.com/EUCareersPassau/ oder richten 
Sie Ihre Fragen direkt an Frau Schuldis, den Careers 
Ambassador der Universität Passau: eucareers.pas-
sau@gmail.com.
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1. Legen Sie das breite Ende der 
Krawatte direkt unter dem Kragen über 
das schmale Ende.

2. Legen Sie das breite Ende hinter das 
schmale Ende.

3. Führen Sie das breite Ende um das 
schmale Ende herum.

4. Ziehen Sie das breite Ende hinauf 
in Richtung Hals und Kinn, stecken 
Sie den Finger in die Schlinge, die Sie 
gebildet haben und stecken Sie das 
breite Ende von oben durch die Schlau-
fe, während Sie den Finger wegziehen.

5. Halten Sie das schmale Ende fest 
und ziehen Sie leicht am breiten Ende, 
um die Schlinge anzuziehen. Schieben 
Sie den Knoten bis zum obersten 
Hemdknopf.

6. Wenn der Knoten fertig ist, darf 
das schmale Ende nicht sichtbar 
sein und das breite Ende sollte 
sich auf Höhe Ihres Gürtels befinden.

Es gibt verschiedene Arten von Krawattenknoten. Egal ob Windsorknoten, halber Windsorknoten oder doppelter Knoten – 
mit einer richtig gebundenen Krawatte sehen Sie stets stilvoll gekleidet aus. Doch wie bindet man eine Krawatte eigentlich 
korrekt?
Der Klassiker und mit Abstand meistbenutzte Knoten ist der einfache Knoten. Damit Sie für Ihre Vorstellungsgespräche 
bestens vorbereitet sind, finden Sie hier eine kurze Anleitung für diesen:

Career Service: Die Kunst des Krawattenbindens



Dein Netzwerk für Deine Karriere

Was wir für Dich machen:

Kontakt: 
Doreen Müller-Murr
E-Mail: doreen.mueller-murr@uni-passau.de, Tel: 0851 5091559
AlumniClub - Ehemaligenverein der Universität Passau e.V.

Alumni im Dialog

Stipendien

Internationale
Stammtische

Mentoring

Termine und Infos unter:
www.alumni.uni-passau.de



Termine im Überblick

Damit Sie keinen Termin vergessen, finden Sie hier alle  Termine noch einmal 
chronologisch aufgelistet sowie eine Kurzübersicht aller Veranstaltungen im 
Sommersemester 2017. 
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Mai 2017
02.05.2017 Applying in Germany
 Lecture, Trainer: Luise Haack, 6 pm - 8 pm, Lecture Hall 9, AM

04.05.2017 Bewerben in Indonesien, Malaysia und Singapur
 Workshop, Referent: Christian Hainsch, 14:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr, AM 101

05.05.2017 Potenzialanalyse
 Workshop, Referent: Thomas Lamsfuß, 09:00 Uhr s.t. - 17:00 Uhr, IM 034

05./06.05.2017 Sich überzeugend bewerben I
 Workshop, Referentin: Nadja Forster, 14:00 Uhr s.t. - 18:00 Uhr und 09:30 Uhr -    
 17:30 Uhr, JUR 153

06.05.2017 Your application for Germany
 Workshop, Trainer: Luise Haack, 09:30 am - 05:00 pm, 004 HK 14b

06.05.2017 Bewerbungsfotoshooting I
 Fotografin: Silvia Maria Straßer, 09:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr, ZMK U01 

08.05.2017 Das erfolgreiche Bewerbungsgespräch
 Workshop, Referentin: Ute Leitmeier, 10:00 Uhr s.t. bis 16:00 Uhr, ITZ 005

09.05.2017 Bewerben in Deutschland I
  Vortrag, Referentin: Renate Mayer, 18:00 Uhr s.t. - 20:00 Uhr,  AM 9

11.05.2017  Bewerbungsunterlagencheck I
 Referent: Matthias Schöberl, 10:00 Uhr s.t. - 15:00 Uhr, VW 116
 
12./13.05.2017 Assessment Center Training I
 Workshop, Referentin: Nadja Forster, 14:00 Uhr s.t. - 18:00 Uhr und 09:30 Uhr s.t. - 17:30 Uhr,
                             IM 033  

16.05.2017 Workshop + Recruiting Dinner: Hengeler Mueller
 Referent: Prof. Dr. Jochen Vetter, 17:30 Uhr s.t., IM 040
 
17.05.2017 Berufe im Profil: Städtische Wirtschaftsförderung    
 Referentin: Cornelia Fehlner, 18:00 Uhr s.t., NK 212
 
18.05.2017 Vortrag + Recruiting Dinner: Milbank, Tweed, Hadley & McCloy LLP 
 Referenten: Dr. Mathias Eisen, Dr. Christoph Rothenfußer, 18:00 Uhr s.t, ITZ 004
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Mai 2017 Mai/Juni 2017
19.05.2017 Der erste Eindruck zählt – Moderne Umgangsformen
 Referentin: Hildegard Knoch-Will, 09:30 Uhr s.t. - 12:30 Uhr, ZMK 003

19.05.2017 Karriere beginnt im Kleiderschrank
 Referentin: Hildegard Knoch-Will, 13:30 Uhr s.t. - 17:00 Uhr, ZMK 003

20.05.2017 Bewerbungsfotoshooting II
 Fotografin: Silvia Maria Straßer, 09:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr,  ZMK U01

22.05.2017  Motivationsschreiben - PR in eigener Sache
 Workshop, Referent: Thomas Lamsfuß, 13:30 Uhr s.t. - 18:00 Uhr, IM 11
 
23.05.2017 Career Talk: CMS Hasche Sigle
 Referenten: Dr. Markus Häuser und Dr. Michael Dorner, 18:00 Uhr s.t., AM 9

30.05.2017 Career Talk: GKK Partners
 Referent: Markus Keller, 18:00 Uhr s.t., AM 9

31.05.2017 Berufe im Profil: Senior Manager Corporate Sustainability
 Referentin: Sabine Zallinger, 18:00 Uhr s.t. NK 212

01.06.2017 Bewerben in Frankreich
 Referent: Axel Honsdorf, 15:30 Uhr s.t. - 17:30 Uhr, WIWI 301

01.06.2017 Die Kunst des dokumentarischen Filmens
 Workshop, Referent: Andrzej Klamt, 14:00 Uhr s.t. - 18:00 Uhr, JUR 153

08.06.2017 Berufseinstieg für European Studies und Kulturwirtschaft
 Workshop, Referent: Wolfgang Leybold, 10:00 Uhr s.t. - 17:00 Uhr, JUR 147b

09.06.2017 Berufseinstieg für Geistes- und Sozialwissenschaftler
 Workshop, Referent: Wolfgang Leybold, 10:00 Uhr s.t. - 17:00 Uhr, JUR 153

10.06.2017 Bewerbungsfotoshooting III
 Fotografin: Silvia Maria Straßer, 09:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr, ZMK U01

17.06.2017 Bewerbungsfotoshooting IV
 Fotografin: Silvia Maria Straßer, 09:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr, ZMK U01
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Juni/Juli 2017
20.06.2017 Bewerben aus Unternehmenssicht
 Vortrag, Referent: Dr. Armin Bender, msg, 18:00 Uhr s.t., AM 9

21.06.2017 Berufe im Profil: Gründerin und Leiterin einer Kommunikationsagentur
 Referentin: Laura Müller, 18:00 Uhr s.t., NK 212

22.06.2017 Bewerbungsgespräch für internationale Studierende
 Workshop, Referenten: Ludwig Kapsreiter, Luise Haack, 14:00 Uhr s.t. - 17:00 Uhr,  
  Innstraße 30, BIZ 

23./24.06.2017  Sich überzeugend bewerben II
 Workshop, Referentin: Nadja Forster, 14:00 Uhr s.t. - 18:00 Uhr und 09:30 Uhr s.t. bis 17:30 Uhr,
                                 ITZ 011

27.06.2017 Company Slam mit regionalen Mittelständlern
 18:00 Uhr s.t., AM HS 9

28.06.2017 Berufe im Profil: Berater für Innovationen im Tourismus
 Referent: Andreas Dittlmann, 18:00 Uhr s.t., NK 212

29.06.2017 Bewerbungsunterlagencheck II
 Referentin: Renate Mayer, 10:00 Uhr s.t. - 14:00 Uhr, VW 105

30.06./01.07.2017 Assessment Center Training II
 Workshop, Referentin: Nadja Forster, 14:00 Uhr s.t. - 18:00 Uhr und 09:30 Uhr s.t. - 17:30 Uhr, 
                                IM 033

04.07.2017  Fördermöglichkeiten für Auslandspraktika
 Referentin: Tanja Daller, 18:00 Uhr s.t. - 20:00 Uhr, JUR147b 

11.07.2017  Bewerben in Deutschland II
  Vortrag, Referentin: Renate Mayer, 18:00 Uhr s.t. - 20:00 Uhr,  AM 9

13.07.2017  Bewerben in englischer Sprache I
 Referentin: Barbara Nuffer, 14:00 Uhr s.t. - 17:30 Uhr, JUR 153

14.07.2017  Bewerben in englischer Sprache II
 Referentin: Barbara Nuffer, 14:00 Uhr s.t. - 17:30 Uhr, IM 010

22.07.2017 Bewerbungsfotoshooting V
 Fotografin: Silvia Maria Straßer, 09:00 Uhr s.t. - 16:00 Uhr, ZMK U01
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Juni/Juli 2017          Kurzübersicht aller Veranstaltungen im Sommersemester 2017

Career Events Datum Beginn Stud.IP Raum

Workshop + Recruiting Dinner: Hengeler 
Mueller 16.05.2017 17:30 Uhr s.t. 69201  IM 040

Vortrag + Recruiting Dinner: Milbank, Tweed, 
Hadley & McCloy LLP 18.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69202 ITZ  004

Career Talk: CMS Hasche Sigle 23.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69101 AM 9

Career Talk: GKK PARTNERS 30.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69102 AM 9

Vortrag: Bewerben aus Unternehmenssicht 20.06.2017 18:00 Uhr s.t. 69103 AM 9

Company Slam mit regionalen Mittelständlern 27.06.2017 18:00 Uhr s.t. 69104 AM 9

Berufe im Profil

Städtische Wirtschaftsförderung 17.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69301 NK 212

Senior Manager Corporate Sustainability 31.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69302 NK 212

Gründerin und Leiterin einer 
Kommunikationsagentur 21.06.2017 18:00 Uhr s.t. 69303 NK 212

Berater für Innovationen im Tourismus 28.06.2017 18:00 Uhr s.t. 69304 NK 212

Berufsorientierung und -einstieg

Workshop: Potenzialanalyse 05.05.2017 9:00 Uhr s.t. 69403 IM 034

Workshop: Der erste Eindruck zählt – 
Moderne Umgangsformen 19.05.2017 9:30 Uhr s.t. 69405 ZMK 003

Workshop: Karriere beginnt im Kleiderschrank 19.05.2017 13:30 Uhr s.t. 69406 ZMK 003

Workshop: Berufseinstieg für European 
Studies und Kulturwirtschaft 08.06.2017 10:00 Uhr s.t. 69401 JUR 147b

Workshop: Berufseinstieg für Geistes- und 
Sozialwissenschaftler

09.06.2017 10:00 Uhr s.t. 69402 JUR 153
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Bewerben im In- und Ausland

Datum Beginn Stud.IP Raum

Lecture: Applying in Germany 02.05.2017 18:00 Uhr s.t. 69701 AM 9

Workshop: Bewerben in Indonesien, Malaysia 
und Singapur 04.05.2017 14:00 Uhr s.t. 69512 AM 101

Workshop: Sich überzeugend bewerben I 05./06.05.2017 14:00 Uhr s.t. 69510 JUR 153

Workshop: Your application for Germany 06.05.2017 09:30 Uhr s.t. 69702 HK 14b 007

Bewerbungsfotoshooting 06.05./20.05./10.
06./17.06./22.07. 9:00 Uhr s.t. 69500, 69501, 69502, 

69503, 69504 ZMK U01

Workshop: Das erfolgreiche Vorstellungsgespräch 08.05.2017 10:00 Uhr s.t. 69508 ITZ 005

Workshop: Assessment Center Training I 12./13.05.2017 14:00 Uhr s.t. 69513 IM 033

Workshop: Motivationsschreiben 22.05.2017 13:30 Uhr s.t. 69509 IM 11

Workshop: Bewerben in Frankreich 01.06.2017 15:30 Uhr s.t. 69515 WIWI 301

Workshop: Bewerbungsgespräch für 
internationale Studierende 22.06.2017 14:00 Uhr s.t. 69705 BIZ, Innstr. 30

Workshop: Sich überzeugend bewerben II 23/24.06.2017 14:00 Uhr s.t. 69511 ITZ 011

Workshop: Assessment Center Training II 30.06./01.07.2017 14:00 Uhr s.t. 69514 IM 033

Bewerbungsunterlagen-Check I + II  11.05.2017 (I) 
29.06.2017 (II) 10:00 Uhr s.t. 69522 (I), 69523 (II) VW 116, VW 105

Vortrag: Bewerben in Deutschland I + II 09.05.2017 (I)
11.07.2017 (II) 18:00 Uhr s.t. 69524 (I), 69525 (II) AM 9

Workshop: Bewerben in englischer Sprache I + II 13.07.2017 (I)
14.07.2017 (II) 14:00 Uhr s.t. 69520 (I), 69521 (II) JUR 153 (I)

 IM 010 (II)
Weitere Veranstaltungen

Workshop: Die Kunst des dokumentarischen 
Filmens    01.06.2017 14:00 Uhr s.t. 69602 JUR153

Vortrag: Fördermöglichkeiten für Auslands-
praktika 04.07.2017 18:00 Uhr s.t. 69601 JUR 147b
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